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vom Krieg .
üesterr -mgar. Heeresbericht .

WTB . Wien , 21 . Juli . (Nicht anrtüch.) Amtlich wird
ccrlßutBart :

Rusfischer Kriegsfchauplak .
Auf der Höhe Caput . in der Bukowina , wurden neuerliche

russische Vorstötzc uhaeschlogen. Die. Hohen nördlich de-. Prien
lop -Poffcs sind gesäubert . Die» Kämpfe bei Tatars », dauern
fort . Bei Jamna . südwestlich von Delittyu . brachen mehrere
rasfische Angriffe zusammen. Am Mündungswinkel der Lipa
grtr : der Feind nach mehrtägiger Feuervorbereitung an . Sein
Bsrstotz über Werben wurde aufgefangen , doch nahmen wir
unsere vorspringende Stellung vor neuerlich drohender Um-
fasfung in der Umgegend von Geresteczko zurück. Weiter nörd-
lich keine Aenderung der Lage .

Italienische !.' Kriegsschauplatz :
Unsere Stellungen ästlich des Borxola -Passes stehen an-

dauernd unter schwerem Eeschützfeuer. Starke feindliche Kräfte ,
die in diesem Abschnitt unter dem Schutze des Nebels nahe on
unsere Front herankamen , wurden unter grotzcn Verlosten ab-
gewiese,l . An der Flein -Talfront verstärkte die italienische
Artillerie zusehends ihr Feuer . Sonst kein Ereignis von Be -
lang .

Tndöstliehsr K « iogsfch « !tplatz :
Nichts Neues .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
b. Höfer , Feldmarschalleutnant .

und von Projektilen durchwühlt , datz sie sich kaum von ihrer Am-
gebung unterschieden, es sei denn dadurch, datz der Feind sie bester mit
Maschinengewehr- und Kleingewehrfeoer bestreichen konnte .

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Beeicht .

WTB Paris , 21 . Juli . (Nichtamtlich.) Amtlicher Bericht van
Astern abend 11 Uhr : Nördlich der Summe befestigten wir die heute
vormittag eroberten Stellungen . Südlich der Somme dehnten wir
im Laufe des Nachmittags unsere Angriffe aus und nahmen die
ersten deutschen Stellungen van Estrees bis zur Gegend von Per -
mandevillers vollständig , im Laufe der Kämpfe. Während des Tages
machten wir auf beiden Ufern 2900 Gefangene , darunter 30 Offi¬
ziere, Geschütze, etwa 3 Maschinengewehre und bedeutendes Mo -
terial blieb gleichfalls in unserer Hand . Auf dem rechten Ufer der
Maas setzten wir unser Vorrücken im Handgranatenkampf westlich
des Werkes Thiaumont fort . Die Gesamtzahl der von uns im Ab¬
schnitt von . Fleury heute vormittag gemachten Gefangenen beträgt
">00 Mann und 8 Offiziere.

Flugdienst : Unsere zum Bombenwerfen bestimmten Flieger
führten in der Nacht vom 19. zum 20 . Juli zahlreiche Unternehmun -
gen aus . Die Werke bei Thionville , Montmedn und Brienlles und
Biwaks bei Azannes sin der Gegend von Amiens > erhielten zahlreiche
Geschosse. Ebenso warf ein Flieger acht großkalibrige Bomben auf die
Militäranlagcn von Lörrach, nordwestlich van Basel . ( Es sind de-
kanntüch keine Militärlager , wie der französische Bericht behauptet ,
sondern harmlose Schwar -waldorte mit Bomben beworfen worden .
35 . Red .)

Belgischer Bericht . Im Laufe des Tages entwickelten sich an ver¬
schiedenen Punkten der belgischen Front Artilleriekämpfe , insbe -
sondere in der Gegend von Dirmuiden und weiter südlich .

Ein neues Ab ? ? inmen im Bieroerband .
_ Von der holländischen IKr-nze. 2l . Juli . Die englischen Blätter

melden , datz zwischen Frankreich, Rutzlvnd. Italien und England ein
Abkommen geschlossen worden sei , das eine gemeinsame Ordnung ihrer
Beschaffung von Vorräten und Geldmitteln fördern soll. Daneben seien
zwischen England und Frankreich sowie England und Italien besondere
finanzielle Vereinbarungen getroffen mar>en . Mit dem russischen Fi -
nanzminister habe in Lon> an ein Gedankenaustausch begonnen. ( & . Z .)

Die englisch -französische Offensive .
Englischer Bericht .

3KT35 . London. 21 . Juli . ( Nicht amtlich.) Amtlicher Bericht. Nörd.
lich der Linie Bazentin - Longueval drangen w' r trotz hartnäckigen Wi¬
derstandes um etwa 1000 Pards vor . Die schweren Kämpfe halten an
den nördlichen Auslaufen des Dorfes Languenal und des Waldes van
Dclville an . Ain Rest der Hauptschlachtfront ist die Lage unverändert .
Unsere Flugzeuge haben gestern m ' t flw&em Erfolg viele Tonnen
Explosivstoffe Tag und Nacht auf Eisenbahnpunlte , Flugplätze und
andere wichtige PuMte abgeworfen. Ein feindliches Flugzeug murre
zerstört , meliere andere beschädigt und zum Niedergehen gezwungen .
Von unseren Flugzeugen sind seit dem 16 . Juli vier nicht zurückgekehrt.

Tie Waldkämpfe .
= London, 22 . Juli . Der „Time s" wird aus dem britischen

Hauptquartier gemeldet , das? die Kämpfe in den Wölbungen schrecklich
seien . Der Feind sei seit lh Jahren im Besitz dieser Gehölze gewesen
>!nd habe seine ganze Kunst darauf verwandt , um sie zur Bertcidig 'ing
auszubauen . Es wurden Laufgräben quer tiurchgegraben, Stachel-
draht zwischen den Bäumen eingeflochten und tiefe Unterstände und
Berschanzunzen an allen günstig gelegenen Punkten angelegt . Dabei
sind dies- Gehölze schon an und für sich ungewöhnlich dicht .

Die Engländer hätten mehr als 20 dieser Gehölze vorn Feinde
gesäubert . Sie seien durch die freien Gänge , die für den Waldbau
und die Anlegung von Feldbahnen ausgeschlagen waren , vorgernöt .
Diese LichtKngen waren aber so dicht M ' t gejalUeit Bäumen bedeckt

Ueber die Schwächung Englands.
WTB . Berlin . 21 . Juli . Der „Bcrl . Lok.- Anz .

" schreibt unter der
lleberschrift «Die Schwächung England ^ '. „Die bisherigen Erfolg «
unserer Feinde , insbesondere der Engländer , entsprechen durchaus
nicht dem gemaltigen Einsatz an Personal und Mate ? ial uad Haften in
keinem Verhältnis zu ihren ungeheuren Verlusten . Die jetzige Offen-
sive unserer Feinde zur Entlastung der Franzosen bei Verdun und
der Italiener in Tirol würde ihr strategische ? Ziel erst dann erreichen,
wenn auf irgend einer Front ein Durchbruch groheiz Stils gelungen
wäre . Dieses Ziel ist bisher nicht erreicht worden und wird nicht
« »eicht werden, weder im Osten noch im Westen .

Die augenblickliche Lage kann nor allem Deutschland mit umso
grögcrer Zuversicht erfüllen , als es durch d« n Druck auf die franz»-

fische Front vor Verdun endlich gelungen ist, die Engländer aus ihren
Schützengräben hervorzulocken und empstndlich zu schwächen. Ganz
England blutet aus tausend Wunden , blutet wie nie zuvor seit Be-
stehen de ? großen Reiches. Die Hekatomben von Opfern , die die
englische Warme am Skagerrak und das englische Landheer an der
Somme zu erleiden hatten , sind eine blutige Iranie auf die Greqsche
Prophezeiung bei Beginn des Krieges , dasi England durch seine Teil -
nahm« am Kriege nicht mehr zu leiden haben werde, als wenn es
dem Kriege fern bleiben würde.

..Es ist ein grauenvolle» Geschehen. Ader ein Tag wie dieser
20. Juli fördert unsere deutsche Sache mächtig Frankreich, das immer
noch »on kriegerischem Geist übervoll ist , blutet hier au ? Tausenden van
Wunden , und England , dessen junges Heer an der Somme zum ersten
Male in entscheidender Schlacht steht , fühlt hier auf Frankreichs Boden
stärker die Not des Krieges und die übermächtige Kraft des deutschen
Volkes , als es bisher je geschehen ist.

Der deutschen Truppen aber , die in diesen Tagen um unser Leben,
um die Zukunft und Sicherheit unseres Reiches kämpicn . die mit rein -
ster Tapferkeit urtd Treue in den Trümmern ihrer Kraben ausharren ,
wollen wir still gedenken , denn wir dürfen >ms -nicht »ermessen , eine
Tat rühmen zu wollen, deren wahre Grösse uns allen , die wir hinter
der Front sind , »erborgen bleiben mutz ".

Vom Wichen Kriegsschauplatz.
Rußlands Mnnitionsverbrauch .

= Wien , 20 . Juli . Nach einer Stockholmer Mitteilung
der Politischen Korrespondenz ist der russische Munitionsver -
brauch seit dem Beginn der letzten Offensive so ungeheuer , daß
die Hauptquelle , Japan , den Bedarf bei weitem nicht mehr
decken kann Rußland soll daher die andern Verbündeten um
Überlassung von Munition ersucht haben , welches Ersuchen
jedoch sowohl wegen deren eigenen riesig gesteigerten Bedarfs
als besonders wegen der Bcförderuungshindernisse aicher -
ordentlich schwer zu erfüllen wäre . (Köln . Ztg .)

Die russischen Verluste .

^ Berlin , 22 . Juli . Wie mehrere Ältorgenblätter nach
der „ Köln . Ztg .

" berichten, Iwl Rußland seit Deainn der legten
Offensive bis zum t . Juli ausweislich der amtlichen Listen
265 000 Mann verloren , darunter 15 000 Offiziere . Seit Kriegs -
beginn wurden 2 Millionen gefangen genommen . Ebenso hoch
war bis Ende 1915 die Zahl der Toten .

Reue russische MimsterZrisen.
Rücktritt des russischen Ackerbauministers .

TU . Stackholm . 21 . Juli . „Ruhkoje Slono " teilt mit , dost
der Ackerbauminister Naumow endlich sein Entl -lssungKgciuch
eingereicht habe . . <? s verlautet mit größter Bestimmtheit , dah
Ministerpräsident Stürmer auch dieses Ressort übernehmen
und gleichzeitig mit der neu zu schaffenden Lebcnsmitteldikta -
tur vereinigen wird . (Lok . -Anz .) .

Ter Zusammenbruch Sasonow «.

c= Stockholm , 21 . Juli . (Prio . -Tel . ) D«» « Berk. Lok. .
Anz." meldet von hier : Der russische Minister de? Aeujzern,
S a . j o n o w , hat einen nervösen Zusammenbruch
erlitten und ist MN ' lich arbeitsunfähig . Er mutzte so-
fort in ein finnisches Sanatorium gebracht werden .
Sasonow leidet an schweren Seh - und Sprachstörun »
g e n . Sein geistiger Zustand wird al « nicht völlig klar be-

zeichnet . K? bestehen ernste Gedanken , ob er auf seinen Posten
'zurückkehren kann .

Äer Balkankrieg .
Bo ? einer Vilkanoffensive ?

. .. Lhiasso , 21 . Juli . Der Pariser Korrespondent des , .Se -
e -'ifr " deutet geheimnisvoll eine bald beginnende Balkanoften -

an Die in Brest gelandeten Russen und die Po ?!^ '.giesen
würden i' M ) Saloniki verbracht . Das portugiesische Hilfsheer
sei erst für die Westfront bestimmt gewesen , ober Enzland
habe die Verwendung auf dem Ballan gewünscht . ( Frkf . Z .)

Die Ereignisse in Griechenl «md .
Zum Brande » on Tat -» -i .

WTB . Bern . 22 . Juli . Der König von Griechenland be.
stimmte nach dem „Temps " den Wiederaufbau des Schlosses
Tatoi . Die königliche Familie nahm in Dekelia . dem Schlosse
der Königin - Mntter , Wohnung .

Rumänien und Her Rrieg .
=r Bukarest. 21 . Juli , lieber die' Lage in Rumänien wird der

Voss. Ztg . von hier gemeldet : Der schon vor längerer Zeit abgerufene
französische Gesandte Blondel . der aber, bis zur Ankunft des neuen
Gesandten Saint Aulaire noch immer die Geschäfte versieht, erklärte
einem Journalisten , es fei eine reine Erfindung , datz der Vierver «
band dieser Tage der rumänischen Regierung eine Note mit der
Aufforderung zum Eintritt in de» Krieg überreicht habe. , oder dah
überhaupt ein Schritt in diesem Sinne erfolgt sei . Tatfache ist in¬
dessen , datz die Bierverbandsgesandten den Ministerpräsidenten Bra »
tianu täglich sehen und ihn in ihren Gesprächen mit ihm über die
Kriegslage zu überzeugen suchen , datz die gegenwärtige mllitärifche
Lage zum Losschlagen Rumäniens gegen die Mittelmächte geeignet
sei. Ilm die Ueberzeugungsgründe zu verstärken, gestattete Ruhlas »,
wie schon gemeldet , datz 39 in Archangelsk angekommene Waggon »
mit Geschossen, die Rumänien trotz Weigerns bestellt und dreifach de-
zahlt hat . über Rutzland nach Rumänien befördert werden . Andere
Transporte sollen folgen.

Aber auch das übe nur geringen Einfluh auf die Regierung aus .
Die politische Lage bleibt unverändert . Nur die eine Schlutzfolgcrung
ist gestattet , datz Rumänien , solange nicht Oesterreich-Ungarn und
Deutschland etwa unwiderruflich unterliegen , neutral bleibt . Das B^ -
karefter Landwirtschaftsbkatt Agrarul stellt fest , datz die ruffenfrem
lichen Kreise die Ernteschoden absichtlich übertreiben , um die Regierun
zu Ausfuhrnerboten zu bestimmen. In Wirtlichkeit belauft sich
Schaden nach Angabe van Grundbesitzern aus der Gegend von
auf höchstens IS »am Hundert .

Die Türkei im Mieg .
Rn '

yland achtet türkische Hospitalschi ff c
nicht mehr .

WTB . Petersburg . 22 . Juli . Das russische Mmisterwm
des Aeußern teilte durch Vermittlung der amerikamsä >en und
der spanischen Botschaft in Petersburg der türkischen Regierung
mit . datz von nun an die Haager Konvention von 1907 betrei *
fend die Anwendung der Krundjätze dir Genfer Konventw «
im Seekrieg auf türkische Hospito - schiffe nicht mehr angewandt
werden wird .

Auch das englische Tigrisheer vor der
Kapitulation ?

Sch. Rotterdam . 22 . Juli . (Privattel .) Die hier ein -

gehenden Londoner Blätter bringen Berichte über die schwere
Loge des englischen Tigrisheeres , die auf die Gefahr einer
Kapitulation vorbereiten .

ierung

Joff

Ereignisse zur See .
Der U. - Boot - und Minen - Krieg .

WTB . Paris . 21 . Juli . Meldung der Ngence Havas . Di «
englischen Dampfer „Äaamit " und „Grangemor " sind
im Mittelmeer versenkt worden. Die Besatzungen find i«
Algier eingetroffen .

WTB . London , 21 . Juli . Lloyds melden , datz der bri -
tische Dampfer „Pfer " versenkt wurde . — Die Dampfer
,.Lougr e"

, „L o ch " und »flcnin » wurden in der Nordsee
versenkt . Die Besatzungen wurden gerettet .

WTB . New -Pork , 21 . Juli . ( Nicht amtlich.) Meldung
des Reuterjchen Bureaus : Die Offiziere und die Besatzung des
britischen Dampfers „ Filversto n", der vor 8 Tage «
torpediert wurde, sind heute hier gelandet .

Deutsche Prisen .
MTB . Kopenhagen . 21 . Juli . (Nicht amtlich .) Der grotze

amerikanische Viermatschoner »Prinee Waldemar " auf der
Reise »on Philadelphia nach Trellcborg mit einer Ladung Oel »
fache » , wurde bei Skanoer von deutschen Torpedoboote « auf -»
gebracht und südwärts geführt . Die in den lehten Tagen von
den Deutschen aufgebrachten drei dänischen Dampfer „Hermia ",
«Agnete " und „Alice " sind wieder freigegeben worden und ha-
bcn ihre Reife nach Frankreich fortgesetzt .

WTB . Berlin , 21 . Juli . (Nicht amtlich . ) Die ..Nordd.
Allgem . Ztg .

" meldet die Freigabe des Dampfers „Ambioria ",
bezüglich dessen das Oberprisengericht in seiner Sitzung vom
11. Juli die Freigabe bestimmt hatte .

Zur Freigabe des Dampfers „Adams ".
WTB . Stockholm , 21 . Juli . (Nicht amtlich .) Der deutsch »

Gesandte in Stockholm hat dem schwedischen Minister des Aus ,
wältigen mitgeteilt , dah die Kaperung des englischen Dampfers
„Adam " innerhalb der schwedischen Hoheitsgewässer nicht auf
Befehl der deutschen Marinebchörden geschehen sei , und diß
das aufgebrachte Schiff unverzüglich zurückerstattet worden sei .
Diese Erklärung wird von den schwedischen Abendzeitungen
auf das lebhafteste begrntzt und gepriesen .

WTB . Kopenhaoen , 21 . Juli . (Nicht amtlich .) „National
Tidende " meld ? t ans Malmö : Der englische Dampfer „Adams ",
der jetzt von den Deutschen freigegeben wurde , weil er aus
schwedischem Gebiet aufgebracht war , ist gestern nach?

& 1



Settel

mittag an derselben Stelle abgeliefert worden , wo er aüfge »
bracht wurde . Cr wurde von deutschen Kriegsschiffen begleitet ,
die sich alsbald wieder in die internationalen Gewässer zurück-
zagen. Auf der 3?eede von Ahus sind drei weitere englische
Dampfer eingetroffen mit ausschließlich schwedischer Besatzung
en Bord . Sie hatten sich die ganze Zeit innerhalb der schwc-
bischen Grenze und gehen nachts vor Anter .

Schweden und Ruhland .
WTB . Stockholm , 21 . Juli . ( Nichtamtlich, ) Die schwedischen

Zeitungen fahren fort , die korrekte Haltung der deutschen Regierung
bezüglich der Verlegung der Neutralität anerkennend zu besprechen
und mit der rücksichtslosen Haltung Rußlands zu vergleichen . Die
Blätter aller Richtungen betonen , das? man ungeduldig auf eine Er
klarung aus Petersburg warte.

„Snensfo Dagbladet " bringt unter der Ueberschrift :
.Mas meint Rußland?" einen Leitartikel, in dem es heitzt : „ Man
muh annehmen , das, sich an verantwortlicher Stelle in Rußland die
Auffassung geltend zu machen beginnt, man könne Schweden nach
Belieben behandeln. Mehrfach ist in der schwedischen Presse schon
d« Eindruck berührt worden , der sich jetzt in weiten Kreisen verbrei¬
ten und festsetzen wird. Dies sei die erste Folg « des russischen Ver¬
langens , das Bottnische Meer al» russisches Binnenmeer zu betrach-
ten , in dem russische und englische Offiziere ganz willkürlich vorgehen
könnten , seit Aland befestigt sei und man sich als Heer fühle. Das
Kofake« «giment mittey im schwedischen Fahrwasser . an das man
uns scheinbar gewöhnen möchte, öffnet uns nur die Augen. Dazu
also sollten die Alandsbefestigungen dienen ? Ist die beleidigende
Untätigkeit der russischen Regierung inbezug auf Maßregeln, die un>
bedingt unverzüglich der Verletzung der Neutralität hätten folgen
sollen, ein Beleg dafür , wie weit man sich aus ihren schönen Worten
über die Heiligkeit des Völkerrechtes und der berechtigten Interessen
der kleinen Staaten verladen kann ? "

TU . Stockholm . 21 . Juli . Wegen der wiederholten Reu -
tralitätsoerletzungcn der letzten Zeit soll auf Antrag des Ma¬
nneamtes die schwedische Kiistenbevmchung verschärft wer-
den. (95 . Z . a . M )

WTB - Stockholm . 22 . Juli , lSchweb . Tel . - Bur . ) Die schwe-
bische Regierung hat den schwedischen Gesandten in Petersburg
beauftragt , anläßlich des Tarpedierungsv ^rsuch « . den ein rus «
stsches Unterseeboot am 1 !?. Juli auf schwedischem Gehiet gegen
den deutschen Dampfer »Elbe " unternommen hatte , bei der
russischen Regierung Protest einzulegen .

Petersburg . 22 . Juli . (Pet . Tel . -Ag .) Der Minister
)» *, Aeußern , Sasonow , und der schwedische Gesandte , General
Branbsträm . haben das rusfisch- ichwedische Abkommen über den
^iett ' eb der schwedisch- russischen Bahn auf der Brücke über den
Toenea .Elf unterzeichnet .

England und Holland .
WTB . Rotterdam , 21 . Juli . Heute sind von der nach

London entsandten Kommission von Reedern , die über die Zu -
kunft der niederländischen Fischerei mit der englischen Regie -
rung »erhandeln soll, sehr ernste Berichte über die Forde -
rungen . die England an die niederländischen Fischereiunter -
nehmcr stellt , eingelaufen . — Es wurde für heute abend eine
allgemeine Versammlung der Reedervcreinigung nach dem
Haag zur Beratung über die Lage einberufen .

Der Krieg mit Italien .
Zur italienischen Riedet & bfrt t « Tripo -

litanien .
WTB . Rom . 22. Juli . Eine Korrespondenz de? »Giornale

d'Atalia " au» Tripolis gibt z» , datz b!« Italiener sich
dort in derselben Lage befinde » , wie »m November 1911,
also bei Beginn des Tripoliskrieges . Nur ein lln -
terschied sei vorhanden : Damals hätten die Italiener angegrif .
fen . jetzt seien sie auf die Verteidigung angewiesen . In
Osttripolitanien seien fast alle Araber im Auf -
s» a n d . Dieser Aufstand habe Italien das mühsam eroberte
Tripolitanien wieder entrissen .

Mit dem Zustand in der Cqrcnaika wolle man sich
nicht beschäftigen. (Anmerkung : Der Artikel scheint auf die
im türkischen Een « alstab»bericht erwähnte Niederlage der
Italiener vorbereiten zu wollen , der in der italienischen Presse
nach nicht veröffentlicht wurde ) .

Italien und Deutschland .
Da « d e u t s ch s c i n d l i ch e Dekret .

ZBXS . Rom . 21 . Juli . Zu dem gestern gemeldeten Dekret schreibt
„Seeolp" in einem Bericht aus Rom , die neue Versügung habe nie-
mand nberrssckt. Sie erscheine vielmehr so natürlich und logisch , daft
die Blätter nicht einmal viel Worte verschwendeten, um sie dem Pub

AaLifHe

Itfum zu erleichtern . — Rur „ Zdea Nazianale" macht eine Ausnahme
und vertritt die Behauptung, das neue Dekret sei nür die Folge der
Zustimmung der italienischen Regierung zu den auf der Wirtschosts-
konstrenz in Paris getroffenen Vereinbarungen . Das Dekret könne
also nicht im geringsten als Antwort der italienischen Regierung an
Deutschland betrachtet werden .

»Giornale d 'Italia " wirst die Frage auf. ob das Dekret eine
Rückwirkung haben werde , was das Blatt verneinen zu können
glaubt . Alle vor dem 18 . Juli 1916 von den Deutschen geschlossenen
Vertrage würden demnach , falls sie nicht Scheinverträge seien , gültig
sein . — In dieser Hinsicht ist das Dekret nach der Ansicht des „ Se -
colo " nicht vollständig , da ihm ein großer Teil seiner Wirksamkeit
verloren gehe .

NeutraleArtcileüberdasNorgchcnItaliens .
WTB Bern . 22 . Juli . Die. „Zürcher P o st" schreibt zu der

am 18. d . M . gemeldeten Erklärung des „Bund " : „ Es ist nach dieser
offenbar zuverlässigen Darstellung unerfindlich , wie die offiziöse
- Agenzia Stcsani " dazu kommen kann , sich auf eine amtliche Mittei -
lung deo Bundesrat» zu berufen , die nicht existiert . Aber auch in
anderer Beziehung bedürfen die Stefan ?-Meldungen einer Bemerkung ,da sie darauf ausgeben , Dcsuschland als den pressierenden Teil hin -
zustellen , wö .hrend die deutschen Auslassungen ander ? lauten . Die
deutsche Darstellung wird dadurch unterstützt, das , in der Tat den
schweizerischen Banken und Handelsunternehmungen diese vor einiger
Zeit von Italien gegen Deutschland erlassenen Verfügungen bekannt
waren . Die Auirechterhaltung des geschäftlichen Verkehrs zwischen
Deutschland und Italien wurde , wie man uns versichert , durch diese
italieni 'chen Bersügungen seit geraumer Zeit fast nnsii -, »„ '» öglich
gemacht .

"

In demselben Sinne schreibt die „Reue Zürcher Zeitung " :
„ Zu den Angaben de? „Bund " ist weiter die Feststellung zu machen ,
daß , wie in Bankkreisen bekannt ist . die schweizerischen Banken schon
seit ewiger Zeit keine Zohknngcn sür Werte und Kupons auf italie -
nische Rechnung sür deutsche Empfänger zu leisten in der Lage waren .

"

Deutschland und der Rrieg.
Berlin . LZ. Juli . Der „Täglichen Rundschau" zufolge hat das

bischöflich « Ordinariat lKugsbu^ in einem Erlab an die Geistlichen
daraui hingewiesen , das? Äi » Landbevölkerung entbehrliche Lebensmittel
zurückhält « oder zu überheben Preisen verkauf « . Di «. Geistlichen sollen
auf das llnchristliche di »!es Verhalten ? hinweisen und dagegen an¬
kämpfen .

Uns Ausland .
WTB . Kovenhogcn . 21. Juli . (Nicht amtlich .) Minister »

Präsident Stürmer hat in einem an den Vorsitzenden des Er «
nahrungsrates gerichteten Schreiben darauf hingewiesen , daß
in dem Gouvernements Orenburg und Samara , sowie in den
Gebieten Turgai und Ural eine Miherntc und Hungersnot zu.
erwarten feien . Um dieser vorzubeugen , müßten beizeiten ent -
sprechende Mahnahmen getroffen werden .

England und der Äeieg.
Das Wachsen der englischen Äriegskosten .

WTB . London , 22. Juli . Gestern abend wurde ein zwei -
ter Ergänzungskredit von 450 Millionen Pfund Sterling (9
Milliarden Mark ) für Kriegszwecke amtlich bekannt gegeben .
Damit steigt die Gesamtsumme der für das Jahr 1916/17 * an¬
geforderten Beträge auf 1050 Millionen Pfund Sterling (21
Milliarden Mark ) .

Zu den Unruhen in Irland .
WTB , Lonbon , 21 . Juli . „Daily Chronic !« " schreibt anlatzlich

der gemeldeten jüngsten Erklärungen Rcdmonds : „ Es wird sich in
wenigen Tagen entscheiden , ob der irisch« Ausgleich noch zu retten ist
oder ob wir die Gelegenheit dazu versäumt haben . Die Torheiten
und das Schwanken während der letzten drei WotfKit lassen uns bei¬
nahe an der britischen Staatskunst verzweifeln . Die Brücke zwischen
den Nationalisten und der Alfterpartei war schon geschlagen . Das
einzige , mas noch übrig blieb , war , die gute . Gelegenheit mit Energie
und Entschlossenheit auszunützen . Das sind aber gerade die Eigen -
schaften , die unsere Minister nicht besitzen. (Sj ist noch nicht jede
Hoffnung verschwunden , aber die Lage ist kritisch .

"

Zu den Aufständen in Dublin .
MTB . London , 22 . Juli . (R ?uter .) Telegramme des

Oberbefehlshabers in Irland , General Marwell . betonen , dah
die Sinn Feiner den Aufstand damit begannen , daß sie Solda -
ten und Schutzleute kaltblütig niederschössen. Da die meisten
Aufständischen feilte Uniform hatten und da von Haus zu Haus
gekämpft wurde , so sei es natürlich möglich , daß einige Un ,
schuldige erschossen wurden . Klagen über die Haltung aer
Truppen seien durch die Beweisaufnahme nicht bestätigt wor -

Aus Runft und Wissenschaft .
z= Jena . 21 . Juli . Der bekannte Maler Professor Ludwig

». Haiman « in Weimar ist laut „Frkf.. Ztg ." an die Akademie der
h ' ld«nden Künste in Dresden berufen worden .

Anton Ohorn .
^ Berlin , 21 . Juli . Der Dichter der „Brüder von 3t . Bern¬

hard "
, Hafrat Dr . Anton Ohorn in Chemnitz , vollendet am 22 . Juli

sein ? Q. Lebensjahr . Geboren als Sohn eines österreichischen. !lntcr -
offizier , in Theresienstadt i . Böhmen, trat er alz Reunzehnfähriger
156ö al , Novize in da» Prämonstratenser Chorherrenstift Tepl bei
Maricnbad ein , bezog 1868 dte Universität Prag , legte 18g? in Prag
die Orden ?profeß ab und empfing 1870 die sog . höheren Weihen. Im
Jahre 1872 trat er aus dem Kloster aus und zur evangelischen Kirche
über .

Herzog Ernst II . von Sachsen -Koburg -Eotha und der damalige
Geheime Kabinettsrat Dr . Tempeltey förderten den jungen Dichter
nach besten Kräften, ebenso Gustav Freytag, aus dessen Anraten sich
Ohorn nach einer gesicherten Lebensstellung umtat . Er erhielt diese
als Lehrer an der Mädchen ^Mittelschule in Mühlhausen ( Thüringen) ,
187-j kam er als Literaturlehrer an die Höhere Mädchen - Schule in
Chemnitz , ein Amt, das er 1877 mit dem Lehrstuhl für Literatur und
deutsch« Sprache an den Technischen Staatslehranstalten in Chemnitz
vertauschte.

Während der mehr als vier Jahrzehnte , die er in Chemnitz v«r -
lebte, war Ohorn auch schriftstellerisch vielseitig tätig . Nach Hun¬
derten zählen seine lyrischen , epischen , dramatischen Werke. Als Dra¬
matiker erlebte er seinen größten Erfolg 1004 mit seinem Kloster
schauspiel «Die Brüder von Et. Bernhard"

, dos in sieben Sprachen
übersetzt, aus fast allen bedeutenden Bühnen Deutschlands und Oester¬
reichs aufgeführt wurde . Der 7g. Geburtstag des Dichters gibt seinen
zahlreichen Freunden Veranlassung zu mannigsachen Ehrungen , vor
all« m, in Deutsch-Böhmen. da? ihm viel «« dankt . Professor Dr . Rost»
Chemnitz , Ohorns Biograph, gab aus diosem Anlak ein Ohorn - Ke,
taRttnft heraus in Gestalt einer Sammlung von Beiträgen reich^-

deutscher und deutsch-österreichischer Schriftsteller und Künstler . (Botz .
Zeitg .)

'

Rermischtes .
WTB . Naumburg (Saale ) , 21 . Zuli . Gestern nachmittag

hat der vor einigen Tagen von dem Landwirt Schöpusl ent -
lasscne Knccht Kamysek dessen Schwester , die Frav des
Säimicdcmeisters Priese in Flemmingen , und die Magd Klara
Rottau , mit der er ein Liebesverhältnis unterhielt , durch Beil -
hiebe anscheiitend aus Rache ermordet . Der Mörder ist noch
nicht ergriffen .

— Trieft , ig . Juli . Aus Anlah des Sv . Gesenktoges der ruhM '
reichen Seeschlacht bei Lissa fand ^ ier die Eründungssitzung eines auf
Anregung Triester Bürger gebildeten Ausschusses zur Errichtung
eines Denkmal , für di-.' Kriegsmarine in Trieft , bei dem der Sporn
de? bei Lissa gerammten italienischen Flaggschiffe ? Re d 'Italia Per¬
wendung finden soll, statt .

— E -nf . 22. Juli . Das „Bcrl . Tagebl ." erfährt von hier ,
dah bis jetzt 15 Tote und 24 Ber -vnndete unter den Trüm -
mern der explodierten Munitionsfabrik in Ivrca hervorge¬
zogen wurden . 6 Arbeiter fehlen noch.

WTB . Madrid , 21 . Juli . Auf dem Flugplak stürmte Haupt -
mann Varon bei der Landung ab und trug Verletzungen davon .
— Auf dem Flugplatz Tetuan sing ein Dopvcldelker in großer
Höhe Feucr . Die Insassen , Hauptmann Loizu und Leutnant
Msntaiza , sind getötet .

Ein Denkmal für Franzosen .
= Altdamm (Mark ) . 21 . Juli . In Gegenwart des Csfi -

zierskorps eine ? Landsturmbataillons wurde , lt . „Bcrl . Tgbl .
",

auf dem Militärfriedhof in Mtdamm das neu - Denkmal zu
Ehren der im Gefangenenlager gestorbenen Franzosen gewr-iht .
Der katholische Pfarrer hielt tn deutscher und französischer

Mittagbürtt . Sam ^ M , de « ZL Juli 1916 .

den . Marwell legt Nachdruck auf die Tatsache, da^ die Zurück -
Ziehung der unbewaffneten Dubliner hauptstädtischen Polizei

um zu verhindern , dah sie erbarmungslos niedergeschossen
würde — die schlimmsten Elemente , welche die Aufständischen
bewaffnet hätten , losgelassen haben würde . General Maxwell
bebt endlich noch hervor , das ; Artillerie nur gegen Larrikad «?
und stark befestigte Häuser angewandt worden sei.

Zum Todesurteil gegen Easement .
WTB . Washington . 21 . Juli . (Nicht amtlich .) Funkspruch

von dem Vertreter des WTB . Senator O 'Earman hat Wtliaa
darum ersucht , daß der amerikanische Botschafter »n London sich
in informeller Weise dafür ins Mittel lege , daß das Todes -
urteil gegen Cascment in eine mildere Strafe verwandelt
werde . Der Präsident erwiderte , er werde alle geeigneten
Schritts tun .

?lus ÄmerMa.
Wilson und die Polen .

WTB . Washington , 21 . Juli . (Nicht amtlich .) Präsident
Wilson sagte zu einer Abordnung polnischer Organifatwne « .
er werde persönliche Anstrengungen machen , um ein Hilfswerk
für die Hungerleidenden in Palen durchzusetzen.

A m e r i k a g e g e n d i e B e s ch l ü j s e d e r P a r i s e r W i « t »
s ch «>s t * k o n s 111 tt v

WTB . Rewqark . IS . Juli . Funkspruch vom Vertreter fe» 5M .
B . Aus Washington wird berichtet , die . Regierung halle <».-> für nat »
wendig , frühzeitig gesetzliche R «hn«hm«« *um Schutz der Bereinigten
Staaten gegen den in Paris geschlossenen Wirtschastebunb de» Snt ««te
zu ergreifen . In der gestrigen Sitzung des Senats . sagte Senator
Sinne , der hauptsächliche gemeinsam ? Plan der Alliierten sei . einen
Handelskrieg gegen Deutschland zu führen , nachdem es besiegt « in
wurde , E ? sei kein Be.rsuch gemächt worden , ihre Absichten M »er -
ichleiern .

Senator Ledge sagte , die Haltung der Mittelmächte sollte eben -
so genau beachtet werden , « ic die. der Alliierten . Affe möglichen In -
sormationen über Deutschland un > Oesterreich -Ungarn sollten gÄam -
melt werden , soweit sich solche au ? Aeuger -ungen im öffentlichen Loben
stehender Männer » n? ?< n schriftlichen Auslassungen yon matzzebenden
Stellen ergäben ,

Amerika und das russisch - jayanischc Abkomme «.
WTB . Washington , lg . Juli . Funkspruch vom Pertretsr des 5£ .

TB . Senator Lewi » brachte einen Antrag «in . hts Staa t?departsme ^
möge dem Sonat Mitteilungen über das rusiisch-japamsche Mkommen
machen , Lewi «. führte au ? , er glaube , bei diesen WI ?ern die Ne '-zung
zu sehen, Bercwbarungen zu treifen . durch welche die Vereinigte «
Staaten vom Orient ausgeschlossen würden .

Amerika im& ZNexiks.
= Von der schweizerischen Grenze . 21 . Juli . Der Pariser

„Nowqork Herald " meldet eine Vereinbarung zwischen den
Bereinigten Staaten und Mexiko über die Einsetzung eine»
Schiedsgerichts . Am Mittwoch wurde zwischen dem mexikani«
schcn Botschafter und einem Vertreter des Staatsdepartements
die Vereinbarung ratifiziert . Nach neuern Nachrichten zeigt
Villa an , er werde die amerikanischen Truppen angreif «« .
Das Heer Villas erhält zahlreichen Zulauf von Deserteuren
aus der Armee Earranzas . Auch der General Trevino führt
Villa starke Truppenabteilungen zu . (Köln . Ztg .)

Menefte Mchrichtsn.
§ Karlsruhe. 22 . Juli . Gestern nachmittag sprang ein Buch»

bindergehilüe von hier in selbst>nörderischer Absicht in das Mittel »
kecken des Rheinhafens , weil er von seinem Arbeitgeber wegen
mangelhafter Ausführung von Arbeiten gerügt worden war . Der
Lebensmüde wurde noch rechtzeitig von einem Schiffer , der den Vor -
gang bemerkt hatte , aus dem Wasser gezogen .

Eine 18 Jahr « alte Arbeiterin aus Ettlingen kam gestern in
einem Betriebe zur Herstellung von Salatölersatz im Stadtteil Nüst -
purr dem Kcsselfeuer zu nahe , wobei die Kleid « Fe » er fingen . Da »
Mädchen erlitt schwere Brandwunden und mußte ins städtische
Krankenhaus aufgenommen werden .

--- Berlin , 21 . Juli . Dem Vorsitzenden der Zestruwssraktü»
de« Aeichstogs. OberlandesgerichtspröndentenPeter Spahn , ist. wie
die „Germania " mitteilt , der Charakter als Wirklicher Geheimer
Rat mit dem Prädikat Exzellenz verliehen motten .

i= Strasidurg , 21 . Juli . Bischof Fritze », ist au ? Anlas ; seine «
LSjährigen Bischofsjubiläom« von der katholischen Fakultät der Uni-
versität Stratzhurg zum Ersten Ehrendoktor ernannt worden . Weich«
bischo? Zorn von Bulach überbracht ? dem Jubilar die Glückwünsche
des Klerus . Im Namen der Ncgierung beglückwünschten den Jubilar
der Staatssekretär mtd der Unterstaatssekretär Frenken . Der PaM
sandte laut „Str . Post " £tn herzliches Glückwunschschreiben ,

Sprache eine Gedenkrede . Sodann übergab ein Franzose das
Denkmal , worauf der Kommandant im Namen der Militär -
Verwaltung das Denkmal übernahm .

Eine spanische Rotc - Kreuz - Zammlung för die
Mittelmächte .

WTB . Berlin , 21 . Juli . Nach viaer Meldung de» deutschen Bot -
schaftore haben die Herren Condc de Cesamai-italvo . Este , Bilbao und
Manuel Arauaz in Bilbao für das R"te Kreuz der Z-ntralnutchte
-10 $46 Peseten gesammelt . An der Spende beteiligten sich ungefähr
lk? 000 Spanier . Das Deutsche Note Kreuz drückte sür den auf Deutsch -
land entfallenen Anteil seinen warmen Dank an die hochberzigen
Spender au - .

Der Für st asn Monaco heim Pap st.
-- Lugano , 22 . Juli . Eine Depesche des „Derl . Lok . -Tnz."

von hier besagte Der „Secolo " berichtet aus Rom : Papst Beno «
dikt hat in feierlicher Audienz unter besonderen Ehrungen den
Fürsten von 2>Zonaco empfangen . Nach der Audienz bat der
Papst den Fürsten in längerer Unterredung in seinem Privat -
zimmer zurückgehalten . Dann begab sich der Fürst zum Besuch
zum Kardinalstaatssekretär . Abends reiste der Fürst inkog -
nito nach Mterbo zurück, wo er morgen den Dankbesuch des
Kardinals Easparri erwartet . Dem Besuch des Fürsten wird
j -:dc politische Bedeutung abgesprochen , jedoch die Bedeutung
beigelegt , daß er zum erstenmal die Frage des Besuches katho -
lischer Herrscher in Rom löst. *

AriegssHumsr.
Ein Vorsichtiger . „ ? ? scheint nun doch aus den Frieden iuzuxkhenk

Da mutz ich mir ein Bild v5N msiner Frau schicken lassen," — „ Hat
denn dieses Bildnis etwas mit dech Frieden zu schaffen? " — „ (5e » i |U
Wir sind nämlich dltzzsgetrqut . und ich kann mich gar nicht mehr iö
recht besinnen , wie sie ausschaut . ( „ Mezgendorser Bl ")
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vre Angriffe von \Z feindlichen Vivifisnen
abgeschlagen .

(Bon einem militärischen Mitarbeiter .)
Bz . Berlin , 21 . Juli . Der bereits am Donnerstag gemel¬

dete englisch -französische Angriff beiderseits der Somme stellt
sich als ein gewaltiger Schlag dar , der auf breiter Grundlage
mit außerordentlich starken Kräften ausgeführt wurde . Die
West - Mächte haben wiederum einmal ihre sämtlichen verfüge
baren Kräfte eingesetzt , um damit die große Offensive , die bis -
her so wenig Erfolg gebracht hat , vorzutreiben . 17 Divisionen
mit mehr als 200 000 Mann wurden auf einer Front von 40
Kilometer in vorderster - Linie eingesetzt . Es kommt mithin
auf eine Division ein Frontraum von nicht ganz ZVz Kilometer ,
oder auf den Kilometer 3000 Mann , das ist eine sehr starke
Besetzung und zeigt mit welcher Kraft der ganze Stoß durch-
geführt wurde .

Schon die gestrige Meldung , daß der erst « Ansturm zusmn -
» eagebrochen sei , ließ auf einen günstigen Ausgang des
Kampfes schließen . Er ist auch tatsächlich eingetreten . Trotz
des gewaltigen Kräfteeinsatzes ist es dem Gegner nur gelungen

südlich Hardecourt aus einer Stelle von 3 Kilometer die deutsche
Linie auf 800 Meter Tiefe einzudrücken und weiter südlich in
ein vorspringendes Wäldchen einzudringen . Das ist der ganze
Erfolg . Auf der ganzen übrige « Front wurden die feindlichen
Angriffe abgewiesen . Sie zerschellten unter außerordentlich
schweren Verlusten an den deutschen Stellungen .

So ist auch dieser erneute , mit gewaltigen Mitteln einge -
leitete und durchgeführte Vorstoß der Engländer und Franzo -
seit an der herrlichen Haltung der deutschen Truppen gänzlich
gescheitert . Denn der geringe örtliche Erfolg , den sie südlich
Hardeeourt erzielt haben , ist ohne jede entscheidende Bedeutung
und kommt bei der großen Ausdehnung der Front , und da die
deutschen Truppen überall ihre Zusammenhänge und Geschlos¬
senheit bewahrt haben , überhaupt nicht in Betracht .

Auf den übrigen Teilen der Front haben zwar auch ver -
schiedene Kämpfe stattgefunden , die aber nur örtliche Anter -
nehmungen darstellten und vollkommen an Bedeutung zurück-
treten , hinter dem eben erwähnten großen Durchbruchsversuch ,
der eine der umfassendsten und gewaltigsten Eesamtoffensive
der verbündeten Engländer und Franzosen bedeutet und dessen
Nichtgelingen darum bedeutsam ist .

# *
— Frankfurt a. 9l „ 2t . Juli . Die „Frauks . Ztg ." schreibt zu

der gestrigen großen englisch,fronzösischen Osfensio - Unternehmung u . a . :
„Der 20. Juli mar ein Tag von hoher Bedeutung . Engländer

und Franzosen haben zum ersten Male seit dem Stnrmtag des I . Zuli ,
der die gd 'ße Durchbruchsschlacht an der Somme eingeleitet hat .
wieder nach einheitlichem Plan , mit ungeheurer Artillerieunter -
stützung und unter Einsetzung gewaltiger Znfanteriemassen unsere
Front beiderseits der Somme angegriffen . Ein gleichzeitig bei Fro »
Melles , also im Räume von Lille , angesetzter Angriff sollte die Haupt -
stürme im Sinne einer Diversion unterstützen . Es ist ein ungewöhn -
licher Borgang , daß die Engländer zwei »olle Divisionen für diesen

III»»>>>« .III» I» > .»»W,F,ii
Zweck " »erwendet haben . Sie hofften wobl , durch einen starken Er -
folg in unmittelbarer Nachbarschaft von Lille die deMchen Dispo »
Zitronen gründlich verwirren zu können .

Di « Diversion ist nutzlos gewesen : brave bayerische Truppen
schlugen den Feind , der schwere Verluste erlitt , energisch zurück. Die
Hauptschlacht blieb unbeeinflußt : sie brachte den Gegner « eine schwere
Niederlage und den Deutschen einen großen Triumph . Es gingen uns
wieder einige Streifen Landes verloren , vor allem dicht nördlich der
Somme , zwischen dem Fluß und Hard «court . Di « Schlacht war auch
sicher für die Verteidiger ungewöhnlich schwer . Aber das Entfchei -
toitt * ist : der zweite Kr »i?e Eeneralfturm an der Somme ist zusam -
mengebrochen , der Sturmiaus von über 200 000 Menschen , die todes¬
mutig in .» deutsche Feuer liefen , hat in einem Meer von Blnt ein
furchtbores Ende genommen !

„Wenn die geringen bisherigen Ergebnisse der englischen Offen -
sive und im Vergleich zur Einbuße der Deutschen die riesigen eng-
lisch «» Verluste der letzten 14 Tage erst in ihrer erschütternden Größe
dem englischen Volke bekannt werden , wird das künstlich entfacht «
Siegesgejchrei bald verstummen und ein böses Erwachen wird folgen .
Im Osten und Westen wollten die feindlichen Heere die deutschen und
österreichisch - ungarilchen Linien durchbrechen . Sie haben lediglich
das Zurückdrücken kleinerer Teile an unseren Fronten erreicht , litt «
erschüttert stehen diese an der Somme , sowie in Polen und Galtzjen ,
ebenso unerjchüttert wie die Fronten sind bei den Mittelmächten der
Glaube an den Sieg und der Wille zum Sieg . BeÄe sind lebendig
und unzerstörbar wie die ersten Tage des großen Völkerringens , so-
mohl in d«r Trupp ? vor dem Feinde , als in der 5, - imat ."

Sur Kriegslage im Osten
Die gerade Front am Styr .

Bz . Berlin , 22 . Juli . (Von einem militärischen Mit -
ardeiter . ) Auf dem östlichen Kriegsschauplatz haben die Russen
die Uebergangsversuche am TLna - Abschnitt nur schwächlich und
mit verhältnismäßig geringen Kräften fortgesetzt . Nachdem
ihre Angriffe bei Riga drei Tage hintereinander gescheitert
waren , haben sie wohl die Unmöglichkeit eingesehen , in jedem
Abschnitt einen entscheidenden Erfolg zu erzielen . Nordöstlich
von Smorgan sind wiederum starke russische Abteilungen zum
Angriff vorgegangen , sind bisher aber nur auf die vorgescho-
denen Sicherungspostierungen getroffen , die allen Angriffen
ausgewichen sind . Zu starken Kämpfen ist es bisher noch nicht
gekommen .

Südlich der Rokitna -Sümpfe wurden russische Angriffe ,
die sich gegen den rechten Flügel der Heeresgruppe Linsingen
bei Werben und südlich richteten , zurückgeschlagen . Es wurde
jedoch im weiteren Verlaufe die Truppen der Heeresgruppe
Linsingen aus der Gegend von Werben in eine rückwärtige
Stellung zurückgenommen . Bei diesem Orte macht der Styr
einen scharfen , nach Osten gerichteten Bogen . Die schwierige
Stellung der Mittelmächte lag auf dem Westufer dieses Flus -
ses und hatte deshalb ebenfalls eine bogenförmige Gestalt . Da
mit einer Fortsetzung und Steigerung der russischen Angriffe
gerechnet werden muß , die einen umfassenden Charakter gegen
diesen vorspringenden Teil der Stellungen annahmen , erschien
es zweckmäßig den weit vorspringenden Teil freiwillig zu räu -
men und durch Zurücknahme der Truppen eine geradelinigc
neue Front herzustellen , gegen die die Russen nur in frontalen
Angriffen vorgehen konnten . Die Möglichkeit , die zumal ja
gleichzeitig mit der Zurücknahme auch eine Verkürzung der
Front verbunden war . Diese ganze rückwärtige Bewegung hat
sich aber nur auf ein sehr schmales Stück der Front bezogen und
ist ohne jede entscheidende Bedeutung . Sie dient lediglich dazu ,
die ganze Stellung auszugleichen und günstige Grundlagen für
die Durchführung der Verteidigung gegenüber der ruffischen
lleberlegenheit zu schaffen.

Auf dem SLdflLgel . südlich de? Dnjestre , fanden nur ört -
liche Kämpfe statt , bei denen russische schwache Abteilungen ,
die vorzudringen suchten , abgeschlagen wmden .

Ein badisches Heft an der Naroczftont.
Am Naroczs-e , g . Juli 1916.

Dem Geburtstage des Grogherzogs von Baden war an der Na -
roezsront ein Vorspiel gewaltigsten Anhalts und lebendiger Znszenie -
rung vorangegangen . Seit dem 2 . Juli trommelte der russische Wirbel
auf der eisernen Pauke . Am 7 . Juli wurde der letzte Angriff der ruf -
fischen Infanterie , teilweise im Nahkampf , niedergerungen . Der tragi -
sche Konflikt hatte wieder «ine befreiende Lösung gefunden . Die feind-
lichen Geschütze verstummten . Das Bühnenbild wechselte. Auf das
Schlachtgemälde folgte , vom Heimatzauber umwoben , ein Volksfest .
Die badischen Landeskinder feierten den Geburtstag ihres Großherzogs .

Noch während der Kampfhandlungen waren die Vorbereitungen
getroffen worden . In der goldenen Sonnenrüstung zog der 9 . Juli

herauf . Dicht hinter den vordersten Linien war ein Rasenplatz als
Festwiese , hergerichtet . Die gÄbrotgelben Fähnchen flatterten im
frischen Morgenwind . Für Offiziere und Mannschaften waren Zu «
schauertribirnen durch Einzäunungen hergerichtet . Die erste Nummer
des Festprogramms , das Spmtsfeft . begann morgens 6 Uhr . Kein
Schuß störte den Morgenfrieden , es war ein fast unbegreifliches Gefühl
nach dem feindlichen Geschoßhagel der vorangegangenen Tage . Sorg -
lose Lebenslust tummelte sich in heiterem kriegsferne -R Spiel . Unwill -
kürlich schauten die Augen nach den blauen Häuptern der Schwarzwald -
berge aus , ober sie fanden keinen Halt in der weiten russischen Eben «.
Dann glitt der Blick zu der Stelle , an der jeden Morgen der russische
Fesselballon emporsteigt . Kommt er auch heute als ungeladener Gast
zum Feste , so muß dieses sofort abgebrochen werden, ' denn er versteht
keinen Spaß und würde den Tanzmeister Tod in den Reigen der Spie -
ler führen . Der Russe hat sich von den neuen Schlägen noch nicht erhe.lt ,
er war mäuschenstill und in sich geduckt. Die heiteren Klänge der
Musikkapelle stiegen zum Himmel empor , wie Lerchen . die sich nach feuer »
durchzuckter Kewitternacht dankbar jubilierend aus dem Morgentau in
den Aether erheben . Die Wettsvieler zoxm auf und marschierten i «
ihren weißen Kostümen und kurzen Höschen an den Tribünen „orbei .
Die meisten sportlichen Kämpfe wurden unter den Kompagnien aus »
getragen , daher trug jede Mannschaft ihre besondere Farbe . Im Boll ,
gcfühl des noch qejabrvollen Togen tisu geschenkten Löbens zogen die
frischen und froben Menschen vorbei . Da ? Programm war reichhaltig :
Malkauf , Hochsprung , Weitsprung . Fußballspiel , Handgranatenwerfen .
Stafetten lauf , Tauziehen . Hindernisläufen . Sportbelustizung . dzzwi -
s6>en mehrstimmige Lieder . Die Galerie folgte den Wettkämpfen mit
lebhasten Zurufen ; denn es war Herzenssache jede? ewzelnen ^ daß
seine Kompagnie die Siegespalme errang .

Räch Abschluß der Spiele hielt d»r Bataillonsführer Hauptmann
H . eine Ansprach ? an die um ihn versammelten Bodener :

„ Kameraden ! Nu .? dankbar srehem Herzen können wir den Ge¬
burtstag unseres geliebten Landesherr « feiern . Unerschütterlich fest
stehen in Ost und West die lebendigen Mauern gegen die Armeen de»
Vierverbon ^ es . Wir dürfen bosfen , daß der Ansturm uns dem eno .
gültigen Sieg näher bringt . Es war uns , wenn auch in bescheidenem
Maße , in den letzten Tagen beslbieden . an diesen Kämpfen teilznneh -
men . Tic schon oft erprobte Nareczfront hat dem Feinde eine reue
Enttäuschung bereitet . Gestern erst sin» mir freudigen Herzens vom
Granathügel in unsere Quartiere zurückgekehrt . Frisch und froh , wie
hie beim Spiel wollen wir auch weiterhin uns geben , wenn ernste.
Pflichten an uns herantreten , wie es deutscher Männer Art ist Das
wollen wir unserer Familie und dem Vaterland erneut geloben . Un -
seren Landesfürsten , der in Treuen an seinem Volk hängt , der ein
warmes Herz für seine badischen Lindeskinder hat , geben wir Lieb«
für Liebe , Tieue für Treue , Gottes Segen erflehen wir auf sein Haupr .

Dem do> nernden Hurra folgte das Lied . Heil nnserm Fürsten
Heil !" - ■ Den Siegern wurden nun unter Kn Glückwünschen ve ., Kom¬
mandeurs die Preise überreicht . Sie bestanden in Armbanduhren .
Musikinstrumenten , Zigarrentaschen . Messern , Wein und anderem .
Einige geübte Sportsleute , darunter ein Goldschmied, ein Bankbecun -
ter , ein Ingenieur , hatten sich so viele Preise geholt , daß ihre Arme ste
kaum zu tragen vermochten .

Für die Bodener . die in der Stellung Dienst hatten , wurde in den
vordersten Gräben ein Fcstgottesdienst abgehalten . Der Geistliche, ein
Vi -eftlbwebel , sprach über den Psalm 21 : „ Herr , der König freut sich
i» der Kraft und ist sein fröhlich über deine Hilfe ." Der Wind trug die
Klänge der Choräle wie Festgeläute über die Wandungen und Sta -
cheldrähte hinüber xu den russischen Linien . Im Quartier des Divi -

. sionsstabes hielt unterdes der Divisionspsarrer , «in Geistlicher aus
Lahr , Gottesdienst . Er ging aus vom Römerbrief 12 . 12 : „Seid fröh -
lich in der Hoffnung , geduldig in Trübsal , haltet an am Gebet ." Er ge-
dachte der stillen , segensreichen Tätigkeit des Erohherzoqs und des un -
vergänglichen Wirkens seines Vaters , Friedrichs des Deutschen . Den
Geburtstag des badischen Großherzogs feiern , heiße das deutsche Herz
stärken .

In den Unterständen und Waldlägcxn klangen in den bodischen
Herzen den Tag ^

über die festlichen Worte und Stimmungen weiter .
Auch für den Festtisch war , soweit es die Verhältnisse gestatteten , ge-
sorgt . Es gab allerhand Zugaben wie Kompott und mit Markgraf ! er -
wein gefüllte Becher . So ruhig , wie an diesem Tage , waren die Ruf -
sen seit langem nicht gewesen . Der Kanonendonner war vorhallt , fried -
licher Gesang erfüllte die Auen . Möge dieser Uebergnng zu : Pasto -
rale ein« gut « Vorbedeutung sein für das trotz ferner Fremde in inni -
ger Nähe begrüßte neue Lebensjahr !

Dr . R . Dämmert , Kriegsberichterstatter .
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C5uftan Lampmann , ein dunkelblonder , bartloser und et-
was magerer junger Herr , hatte Austreten und Kleidung des
Sprößlings einer gediegenen Mittelstandsfamilie . Er war ein
kluger Kopf und hatte alle Ausficht , gute Karriere zu ntachen .
Sein natürlicher und zuweilen drastischer Witz hob die Stim -
mung der Gesellschaft , wenn dies möglich war . noch mehr .

Einmal gab er in einer angeregten Stimmung eine lustige
Geschichte zum Besten . Er wollte , so sagte er . einen Schloß -
Herrn als „Ueberziehermarder " feiern .

. Thomasberger hatte , als Ankelen noch lebte , eines Sonn -
abends nachmittags den plötzlich nach Hause berufenen Lamp -
mann zum Bahnhof begleitet . Da der Jurist eine Reisetasche
und ein Paket trug , hatte er in Eile dem Forstmann den Som -
meruberzieher über den Arm geworfen . Kaum hatte sich
Lampmann im Wagenabteil ein Plätzchen gesichert, als sich
der Zug in Bewegung setzte und der Abfahrende hilfeflehend
die Hände nach dem plötzlich vermißten Ucberzieher aus dem
Wagenfenster herausstreckte , während Thomasberger den er -
fokglosen Versuch machte , ihn einem mitfahrendem Schaffner
zuzuwerfen .

Abends saß man auf dem Altan oder im Trinkzimmer bei
einem guten Tropfen beisammen . Boleslaw , der nicht viel
vertrug , begann dann zu phantasieren , worüber man sich kost-
lich amüsierte . Lodoiska , die zwar nur nippte , entfaltete eine
allerliebste Schelmerei , und die Alte vom edlen Polenstamme ,
die einen guten Zug hatte , wurde fidel wie ein guter Zech -
kumpan .

Einmal schlug sie dem Schloßherrn , der neben ihr saß . mit
der Hand leicht auf dieSchutter und sagte lachend : „Wisien 's
Herr von Thomasberger , weshalb wir eigentlich allesamt hier -
her gekommen sind ? "

„Da bin ich aber neugierig !" versicherte Thomasberger .
„Weil wir Ihr schönes Schloß persönlich sehen wollten !

Wir dachten nämlich , Sie hätten geflunkert ?"

Eine Lachsalve dröhnte bis an das Gewölbe , und ssiustov
Lampmann , der einmal des Guten zuviel getan hatte , glitt
'sanft van dem altdeutschen Stuhle .

Sechstes Kapitel .
Der junge Anwalt studiert « an Gerichtsstelle das Testa -

ment und die Nachlaßakten , bestellte auch die erforderlichen
Abschriften .

Danach setzte er sich gelegentlich mit Zustizrat Obenaus in
Verbindung . Der Notar ließ in kollegialer Weise verlauten ,
daß er sich über die Einzelheiten des Testaments etwas gewun¬
dert habe . Darüber , ob der Erblasser selbständig gehandelt
habe , oder von ihm beraten worden sei , hüllte er sich in
Schweigen .

Mohrhardt bat den Oberförster Hilzinger und den Müh -
lenbesitzer Sißler sehr hösl . um eine Besprechung . Diese Her -
ren waren vom Verstorbenen als gesetzliche Zeugen zur Testa -
mentserrichtung zugezogen gewesen und hatten das Protokoll
mitunterschrieben .

Diese Unterredung blieb für Mohrhardt während seiner
ganzen späteren Anwaltstätigkeit etwas Denkwürdiges . Nur
gefühlsmäßig führte er diese Aussprache herbei ' er wußte ja
selbst nicht recht , wonach er sie besonders fragen sollte . Umso
überraschter war er , gerade aus ihrem Munde zum Teil völlig

übereinstimmende Umstände zu erfahren , die seiner Auffassung
eine neue Unterlage gaben .

Almendinger war auch von dieser neuen Wendung der
Dinge überrascht . „Ich bin erstaunt , wie Sie , in gewissem
Sinne unbewußt , dieser Möglichkeit zugesteuert sind . Als ich
neulich Thierolf reden hörte , war ich recht verzagt .

"

„ Ich hatte es immer auf den Lippen , Ihnen und dem
trockenen Schleicher zu gestehen , daß solche geheimnisvolle
Dinge ohne Phantasie nicht entwickelt werden können . Sie
hätten mich ausgelacht , hätten gering von meiner Juristerei
gedacht . Vegessen Sie nicht ! Nicht nur der Dichter und der
Künstler bedürfen der Phantasie . Auch wissenschaftliche Hypo »
thesen , Entdeckungen und verwickelte Tatbestände des Lebens
werden ohne sie nicht gewonnen und gelöst .

"

Ter Vormund hatte Ernst ^ gemacht und sich in seinem nach-
träglich neu aufgestiegenen Eralle über diese unnötige Beun -
ruhigung durch einen jungen , ehrgeizigen Advokaten an den
Vormundschastsrichter gewendet , der nun Mohrhardt und Al -
mendinger vorlud .

Oberanrtsrichter Krapf war ein bejahrter , wohlbeleibter
Herr , der , obwohl sein Aeußeres , insbesondere seine langsame
Sprechweise , nicht einen solchen Eindruck erweckte, doch ein oft
überraschendes Urteil in verwickelten , im praktischen Leben
wurzelnden Vermögensverhältnissen besaß .

„Als ich durch Herrn Oekonomierat "
, so nahm er das

Wort , „zuerst von der Abficht der Prozeßführung Kenntnis er --
hielt , habe ich seinen ablehnenden Standpunkt völlig geteilt .
Das will ich nicht verschweigen . Ich habe an ein Phantasie «
gebilde gedacht , das aus einer großen Unwahrscheinlichkeit eine
entfernt liegende Möglichkeit zu machen oersucht .

"

(Fortsetzung folgt .)
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Kriegskalend« 1915T"
22, Juli . Weitere Fortschritte im Westteilv der Argonwen . —

Artilleriekämpfe zwischen Maas und Mosel. — Die Russen weichen
auf der ganzen Front von Rakiews-S « bis zum Njemen. — 6550
russische Gefangene.

23 . Zuli. Handgranatenkämpsc bei Souchez . — Erfolglose An¬
griffe der Franzosen im Priesterwald« und am Reichsadlerkopf . —
Verfolgung der Russen in Kurland.

Amtliche Nachrichten.
Seme Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unter dem 12 . Juli

1916 gnädigst geruht , in gleicher Eigenschaft zu versetzen: die Pro--
fessoren Friedrich Berger am Lehrerseminar in Moersburg und Dr.
Josesch Weih am Realgymnasium in Ccttrnheim cm das Realgymna¬
sium mit Oberrealschule in Freiburg,

den Professor Arnold Koldsckmit am Karl-Friedrichs -Gymnasiumin Mannheim cm das Reolprogymnasillm mit Realschule in Ettlingen,den Professor Franz Wagner an der Realschule in Meßkirch an das
Realgymnasium in Etteicheim :

zu Professoren zu ernennen : die Lehvamtspraktikanten Dr . Her-
mann Nühlemmm aus Heidelberg am Karl-Friedrichs- Eymnasium in
Mannheim,

Dr. Hermann Deinings ? ans Limburg am Lehrerseminar I in
Karlsruhe und

Dr. Hans Pfeiffer aus Lörrach an der Realschule in Mefrftich.
Die Eeneraldirektion i>er Staatseisenbahncn hat unterm 11 . Juli

1016 den Eisenbahnsekretär Rudolf Röpple in Haltingen nach Bad
Dürrheim versetzt .

Kadische Chronik .
— Karlsruhe, 21. Zuli . Die Fahrpreisermäßigungfür Angehä-

rrgr zum Besuch kranker oder verwundeter und zur Beerdigung «er»
Itatöirter deutscher Kriegsteilnehmer wird nunmehr in demselben Ilm»
fange und unter den gleichen. Voraussetzungen auch den Angehörigender vom Feinde internierten und vorübergehend in der Schwei , zu
Erholungszwecken untergebrachten Zivilpersonen bis tu f*n Ueber-
gangBationen nach der Schweiz gewährt

Dnrlach , 21 . Juli . Das Residenz-Theater im . .Grüne« Hof^ '
5« t für Sonntag, 43. Juli ein ebenso unterhaltendes wie belehrendes
Programm vorgesehen, zunächst den Film 14 BG .B "

. Drei wei.
tere Dramen : „Börse und Politik"

, „Das Stiick Bindfaden " und „De?
Bewahrer der Lichter", eine Tier -Idylle „Hund und Igel "

, zweiHumoresken Kunigunde und ihr Regenschirm" und „Gerate nichtauf Abwege !" sowie die lebend« Berichterstattung von den Krieffs«
schauplätzen durch die Eiko -Woche vervollständigen da » in allenTeilen gelungene Programm.

5! Ps« Zh«im, 22 . Juli . Die Regierung Hot die größeren Städte
de«, Lande ? veranlaßt, zur Verhütung einer etwaigen Wohnungsnotdie Beschaffung Keiner « Wolmunge» ins Auge zu fassen , zunächstaber einmal feststellen zu lassen , wieviele Wohnungen überhaupt
zurzeit leer stehen . Die hiestge Stadtverwaltung hat demgemäß ei .ie
Wohnungsziihlung vorgenommen, welche das Ergebnis hatte, daß
hier sehr viele twre Wohnungen (insgesamt 1357) vorhanden sind .Die Stadtverwaltung sieht deshalb kein besonderes Bedürfnis vor-
liefen , von sich aus für neue Wohnungen Sorge zu tragen.

_=P Mannheim , 22. Juli . Im Auftrag der vier badischen Hand -
werkskammern hatte die Handwerkskammer Mannheim den badischen
Staate , und Gemrindedehörden eine Denkschrift unterbreitet, in der
der Wunsch ausgesprochen war. es möchten alle notwendigen und ge -
nehmigten Bouausdcsserungsarbeiten bald ausgeführt und die zur
Vergebung komnrenden Arbeiten und Lieferungen in möglichst kleine
Lose geteilt werden , damit auch den kleinen Gewerbetreibenden und
Handwerkern die Uedernahme von Arbeiten und Lieferungen möglich
ist. Ein Teil der staatlichen und städtischen Baubehörden hat diesem

^ Ansuchen entsprochen , mit welchem sich die Mannheimer Handwerks-
kammer nun neuerdings an da» Finanzministerium wandte und dabei
betonte , wie schädlich für den gewerblichen Mittelstand der vielfach
noch maßgebende Grundsatz wirke , die Arbeiten an den Mindestfor¬
dernden zu vergeben .
, cP Mannheim , 21 . Juli . Lcbcntgesährlich verletzt wurde

die Tochter der Witwe Olga NahZmch . Das Äind kam vor dem
5>ausc ihrer Mutter unter einen Straßenbahnwagen und
wurde so schwer verletzt , das? die Gedärme zutage treten .

0 Weinheim , 21 . Juli . Die seit 1A12 in eine Bezirkssparkass ?
>.>mgewa ?!delte EtaStsparkasse Weinheim begeht im ?ahre 1Ö16 dos
Jvdiläum des ZniLhrlgen Bestehens . Die Zahl der Einleger erhöhte
sich seit 15711 von 437 auf 13173 im Jahre 1915. Zn der gleichen Zeit
stieg das Rsinvermögen von 5 .MMk , auf Sil 431 Mk . Das Brutto-
vermögen beträgt heute über 18 Millionen .

JT> Tanberbifchofsheim . 21 . Juli . Am 21 . Juli sind SO ?ahrc iwt »
flössen seit dem Gefacht bei unserer Baterstadt im Kampf um die
Tauberlinie . Hier kämpften Württemberger und Preußen gegenein «
ander . Die Württemberg « verloren dabei gegen 200 Mann . Diese
ruhen in einem Massengrab? an der alten Straße nach Wilrzburg,
König Karl s . von Württemberg ließ den gefallenen Helden ein
Denkmal errichten, das am Jahrestag 1867 eingeweiht wurde . Massen¬
grab und Denkmal werden alljährlich am 24 - Juli mit Kränzen ge -
schmückt.

: : Werthtim. 21 . Juli . Vom Kriegsschauplätze kommt die Nach -
nicht , daß der Fürstlich Löwensteinschc Archivar Dr . Walter gefallen
ist . Er war 1 ^52 als Soh ' . eines Generals in Berlin geboren und
seit 1913 am Archiv in Wertheim tätig . In literarischen Kreisen
wurde er als Herausgeber der Monatsschrift „Frankenland" bekannt ." Ossenburg, 21 . Juli . Die hier abgehaltene Konserenz der
katholischen Karnisonageistlichen Badens, war auch von Straßburg,Colmar und Mülhausen besucht . Obermilitärpfarrer Prälat Wilhelm
von Straßburg führte den Borsitz . Als Vertretet des Erzbischoss war
Dom' apitular Dr. Mutz erschienen . Zuerst sprach Divisionspsarrer
Weder von Freiburg über die Aufgaben der gegenwärtigen Militär -
seelsorge , sodann ein Franziskanerpater über die Sozorettserlsorge .
Der dritte Bericht lag in den Händen des Divisionspfarrers Höf «r
von Rastatt, der sich über die Erfahrungen in Flüchtling »« und föt*
fongcnenlagern verbreitete . An die einzelnen Vorträge schloß sich
eine Aussprache, die manch neue Erfahrungen und Wege zeigte. An
die Beratungen schloß sich ein gemeinschaftliches Esse«, in welchem
Geistl. Rot Weber einen Toast auf Oberpfarrer Wilhelm ausbrachte ,
worauf dieser herzlich dankte und mit einem Hoch auf Großherzog und
Erzbiichof schloß.

£5 Ossenburg, 21 . Juli . Rechtsanwalt Otto Katz wurde
gestern abend in seinem Garten von einem Schlage getroffen.Er war sofart tot . Der Verstorbene war lange Zeit Mitglieddes Bürgercrusschusses .

) - ( Neustadt i . Eck !» .. 23 . Juli . Das hiesige Kriegswahrzeichrn .eine Eiserne Uhr , wird am morgigen Sonntag eingeweiht .
: ) s : Giindclwangen bei Vonndorf , 28 . Juli . Die hiesige Ge -

meinde erlöste bei der Hol,,subm :ssisn 2l00 . !t über den Anschlag .Für erstklassiges Bauholz wurde 35 V- . « pro Festmeter bezahlt .
( ! ', Freib^rg, 22. Juli . Die soz

'
iaZdemokcotische Koiiserriiz de »

8 . Badischen Reichstagswahlkretses , weiche in Cchopfheim abgehaltenwurde beschäftigte sich Nach einem Verklag von Redakteur Weigmannvon Freiburg mit den Pprteiwirre » und der politischen Lage . Wie
die Volksrvacht darüber schreibt, war es yicht beabsichtigt , eine Eni-
schtießung zu Gunsten der einen od .>r anderen Richtung zu fassen, aber
es Um k « chjg gesagt werde«, daß auch rm S, badischen Kreis die

"
Aavifche Wr * m .

übergroße Mehrheit der Eozialdemokratez auf dem Standpunkt der
Partennshrheit im Reichstag stehe.

Z» m Fliegerangriff auf badische Schwarzwaldorte.
VP Daß die Franzosen in amtlichen Berichten ihre Flieger -

angriffe auf harmlose Schwarzwalddörfer nicht einzugestehen
wagen, während fie dies in privaten Meldungen jedoch tun ,
zeigt, nach der „Franks . Ztg .", folgende Gegenüberstellung . Der
französisch« amtliche Bericht vom 20. Juli , abends 5 Uhr , sagt
ix. o. : „Eines unserer Flugzeuge warf 8 Granaten großen Ka¬
libers auf die militärischen Anlagen von Lörrach (nordöstlich
von Basel) . „Einwandfreie Beobachter bezeugen jedoch, daßin Lörrach keine einzige Bombe am genannten Tage geworfen
worden ist . Was französische Flieger tatsächlich an dem in
Frage kommenden Tage getan haben , gibt der „Nouvelliste de
Lyon" vom 20. Juli unter der lleberschrift „Der Luftkrieg"
wie folgt an : „Basel , 19. Juli . In der Nacht vom Montag
zum Dienstag unternahmen zwei französische Flieger einen
Angriff auf Kandcrn , eine kleine badische Stadt in der Nähe
von Leopolshöhe und richtete dort ernsten Schaden an .

" (Die
drei heimgesuchten Orte liegen alle im AmtsSezirk Lörrach.Kandern hat 2070 Einwohner , Holzen 433 , Mappach nur 360) .

* * i
=1= Kandern (b . Lörrach) . 20 . Juli . Gestern wurden unter

allgemeiner Teilnahme die Leichen der infolge erschütternden
Unglücksfalles ums Leben gekommenen Frau Karl Müller und
ihrer 4 Kinder im Älter von 17, 13, fl und 2 Jahren zur letzten
Ruhe geleitet . Die Verstorbene war Mutter von 11 Kindern ,eine treubesorgte , fleißige Gattin . Der Ehemann befindet sich
auf dem Wege der Besserung.

Aus der Aestdenz .
Karlsruh « , !rcn 22. Juli .

. : . Nesch« itig»ng für eis ? dem Feld hcimkshrende tzandwerkee .
Räch einer Verfügung d »s Reichspastamt «» sollen in Fürsorge fürdie au? dem Feld«: zurückkehrenden Kriegsteilnehmer aus dem Mhst«
ständigen Mittelstand (Handwerksmeister ) , deren Betrieb währenddes Krieges geschlossen war oder bedeutend geschädigt worden ist.
diese Handwerker usw . zunächst , soweit tunlich , in erster Linie zu
Liefsrung-r, und Leistungen herangezogen werden .

Gewerbe« »nd Kausmannsgericht . Eine Verordnung des
Bundesrats vom Li) . Juli 1Ö16 verlängert die Amtsdausr der Bei-
sitzer der Kewerbegerichte und der Kaufmannsgerichte , so weit sievor dem 31 . Dezember 1917 abläuft, bis zu diesem Tage . Zur Er-
gänzun ^ der durch die Einberufungen stark zusammengeschmolzenen
Beisißerkollcgien ohne Vornahme von Reuwahlen wird dem Reichs»
tage ein Mejetzentwurf vorgelegt werden .

a . Neuregelung der Paßpflicht ; deutscht, ? Sichtvermerk für
deutsche Pässe. Die Pas,pflicht wird zum l . August durch eine neue
Kaiserliche' Paßverordnung neu geregelt . Neu ist vor allem die Ein-
fiihrung eines deutschen Sichtvermerkes für deutsche Pässe. Der
Reichskanzler kann aber Befreiung von diesem Erfordernis allgemein'
gewähren . Für den kleinen Grenzvertehr können die Militärbefehls -
Haber ander « Ausweis« gestatten oder Befreiung von dem Licht-oermerk gewähren . Eii^zehende Aueführungvvorschriften des Reichs-
kanzlers bestimmen dazu , daß die bisher erlassenen Vorschriften Aber
die Zuständigkeit der Behörden zur Ausstellung von deutschen Pässenin Kraft bleiben. Die Pässe sind in der Regel für ein Jahr keines -
falls länger^ auszustellen . Kinder unter 12 Jahren erholten keinen
Paß . Familienpässe werden nicht mehr ausgestellt. Aeltere Fa-
milienpässe bleiben bis zum 30 . September gültig . Kinder unter
12 Jahren bedürfen eines Ausweises über Namen , Alter und Wohn-
ort . Die Staatsangehörigkeit oder die unmittelbare Rcichsangehörig«keit ist in dem Passe zu vermerken. Deuts<l>e Passe dürfen nicht aus-
gestellt werden : wenn der Verdacht besteht , daß der Paß eine Erfahr
für die öffentliche Sicherheit bedeuten würde . Für die Ausstellungder Sichtvermerk« sind zur Ausreise die Verwaltungsbehörden des
Wohnsitzes oder Aufenthalte? zuständig . Der Sichtvermerk darf nurerteilt werden, wenn die Notwendigkeit der Reise ausreichend und
einwandfrei dargctan ist und der Zweck öffentlichen Interessen nicht
zuwiderläuft. Sie muß versagt « erden , wenn u . a . allgemeine Wirt-
schaftliche Interessen geschädigt würden oder der Verdacht besteht,daß Vermögen der Steuerpflicht entzogen werden soll . In dem
Sichtvermerk müssen angegeben sein : die Aus - und Eingana !telle. die
Zeit , das Ziel und der Zivock d »r Reise .

# «Dir Ausstellung flutet Heimarbeit " im Kunstgewerbemuseumist nur noch Sonntag von 11—1 und i—A Uhr geöffnet. Eine Ver -
längerung der Ausstellung ist, wir uns von zuständiger Seite mitge-teilt wird , nicht möglich . Jedoch beabsichtigt die Genossenschaft . .Fa¬milienhilst" in aller nächster Jett , eine ständige V-rkausssteNe gut«Heimarbeit einzurichten .

"
----- Sammertheater im KrtftpttlKM «. Heute. Samstag, wird zumletzten Male die beliebte Operette ..Rund um die Liebe" gegeben . Am

Sonntag geht Lehars „Traf von Lnremburg"
. neu einstudiert von

Kapellmeister Schweppe, in Szene. Der Anfang der Vorstellung istan Wochentagen bekanntlich um 8 Uhr, Sonntag-, um 7 Uhr. Mon-tags keine Vorstellung.

C Mittkilnugrn aus der Karlsrllhkr
vom 20. Juli 1016.

Glückwunsch. Der Oberbürgermeister hat — zugleich namens der
Stadtverwaltung — Sein-: Exzellenz, dem Präsidenten des Vcriv^ l -
tungsgerichtshofs a , D , Herrn Wirklichen Geheimenrat Dr . F <r -
dinand Lewald, anläßlich dessen 70 . Geburtsfestes deglückwünM.Der Jubilar spricht in einem freundlichen Schreiben für diese Kund -
gebung seinen Dank aus.

Kartoffeltrockenanlage und Milchverfarguna . Die Krankenhaus -
Verwaltung beantragt die alsbaldige Errichtung einer Kartoffel -
trocknungsonlage auf dem von der Stadtgemeinde erworbene » An -
mesen Stösser -Straße lg (ehemalige Eypperlche Malzfabrik ) im An¬
schluß an die daselbst bereits eingerichtete Gemüse - und Ohst- D -

'irr -
anlage sowie die Erstellung eines Ziegenstakles auf dem gleichen An -
wesen und dir Anschaffung von 300 Ziegen zur Milchgennnnunz . DerStadtrat erklärt sich mit der Ausführung der beantragten -vtaß -
nahmen einverstanden und beschließt, die Zustimmung des Bürger-
ausschusses hierzu in dessen nächster Sitzung (am LZ. Juli ds . Js .)einzuholen . Der Kostenaufwand soll aus Anlehcnsmitteln bestrittenwerde» .

Kartssfelvevsori,« ,,!, . Der Kommunalverband Karlsruhe-Stadthat bei der Reichskartofselstell» als B-Zarf d ->r hiesigen Bevölkerungan Tpeisekartosseln siir die Zeit vom 15 . August 1916 bis 15 . April1917 cts 480.00O Zentner und an Frischlartoffeln siir d !« Brotstreckungin der Zeit von: 15 . August bis 13. Dezember ISlv 30.000 Zentner ,insgesamt 520.000 Zentner angemeldet. Der Berechnung des Bedarfsan Tpeisekartoffeln slns 1 ' !- Pfund siir den T « g und Kopf der Zivil -
bevölkerung Zugrunde gelegt . --

Strageiiherjiell 'mg . Das Tiefbauamt wird ermächtigt , die in .
folge des Kriegs bis jetzt zurlickgestellte Herstellung des südlichenTeils der Riimerstraße im Stadtteil Daxlanden nunmehr alsbald in
Angriff zu nehmen.

Unterstützung in Oesterreich zurückgebliebener Familien reichgdeut -
scher Krieg« . D*m Wien« Hilfskomitee zur Unterstutziing der durch

MiMagLlatt . Samstag . Mr 22. ZM 191ß. Ux 338 .
den Krieg in ?!ot geratenan in Deutsch-Oesterreich ansässigen reicht
deutschen Staatsangehörigen und deren Familien wird ein weibers!
Beitrag aus der Stadtkasse bewilligt . —

Danksagungen . Der Stadtrat dankt der Mitteldeutschen Kredit-
bank, Filiale Karlsruhe, für Ueberlassung einer Photographie de«
zum Abbruch gekommenen Hauses , Kaiserstraße SS , dem deutschen
Werkband für Ueberreichung der Schrift „Englands Kunft-Jndustri«
und de : deutsche Werkbund"

, Uebersetzungen von Begründungs - und
Werbeschriften der englischen Gesellschaft ..Design and Industrie«
Association" , dem Kommando der freiwilligen Bürgerwehr für
Uebersendung einer reichhaltigen Sammlung von Bürgerwehrbil«
dern mit Erläuterungen und dem Hauptmann Kreßmann für Ueber»
sendung interessanter , auf die in Laon aus Anlaß des Geburtstage«
des Großherzogs von Baden veranstalteten Festfeiern bezüglicher
Druckschriften für das städtische Archiv .

AchMWSMiiielverssrkNg ÜRÖ MgMWfMes .
# Karlsruhe, 21 . Juli . Da wir in der Ernährung jetzt auf « »

selbst angewiesen sind , so kaue man alle Speisen sehr fein („f^ >e«
Bissen 36 mal ") , bis sie von selbst den Gaumen hinabfließen . Man
spart dadurch dem meist viel zu schlechten Kauen gegenüber «in Vier»
tel der Nahrung und cchält weit mehr Kraft. Brot und Kartoffeln
müssen dabei stet? für sich gelaut werden , damit sie der Speichel
tüchtig durchtränken und so ihr Stärkemehl in Zucker verwandele
kann. Dann können wir auch leichter das Fett entbehren , da 2 Gramm
Stärkemehl 1 Gramm Fett ersetzen . Die Kartoffeln dürfen nicht
mit zu viel Wasser gekocht werden , sonst werden sie speckig , schwer
verdaulich und geben keine Kraft : sie müssen vielmehr so mehlig al«
nur möglich zubereitet werden ! Man koche die Kartoffeln meist in
der Schale ( euch für Kartoffelschnitze halbgar, bis man fie schälen
kann) , wodurch man Kmal weniger Abfall hat . als beim oberfläch»
lichsn Schälen der rohen Kartoffeln . Neue Kartoffeln fetzt man .falls sie nicht mehlig sind, geschabt , mit sehr wenig Wasser und etwa «
Fett bot .

Die Handelskammer KarlsrÄ»« hatte auf Mittwoch , den 19.
Juli 1916 , zur Besprechung von Fragen, die infolge der V-rordnunq
vom 10 . Juni 1916 . betreffend die R-gelung des Verkehr? mit 9Bs&v
Wirk« und Ftrickwiren für die bürgerliche Bevölkerung , aufgetaucht
sind Vertreter de? Detaillistenstandes des Kammerbezirk» eingeladen ,
cie Sitzung fand diesmal nur in engem Kreise statt . Sie befaßte
sich insbesondere in eingehender Beratung mit der Frage, in welcher
Art und Ameise demnächst die Abgabe von Bezugsscheinen stattfinden
soll . E» sind der Kaminer Besürcktungen darüber übermittelt war »
den daß die Ort«behörden mit den Vorbereitungen für die Abgabe der
Bezugsscheine bis 1 . August 1916 nicht fertig werden könnten . Da
aber nach der erlassenen Vorschrift der Geschäftsmann nach dem 1,
August eine große Anzahl von Waren nur gegen Bezugsschein »er-
kaufen darf , würde eine erhebliche Stockung im Handelsverkehr ein«
treten, deren Nachteile wohl auch die Käufer zu kühlen hoben würden .
Die Handelskammer Karlsruhe wird demgemäß beim Großb. Ministe -
riom des Innern den Antrag stellen , es möge dahin wirken , daß der
§ 8 Abs . 3 Satz 2 der Verordnung vom 10. Juni lülfi. betreffend die
Regelung des Verkehre mit Web- , Wirk - und Strickwaren für die
bürgerliche Bevölkerung , folgendermaßen abgeändert werde : „Nach
Abschluß der Inventur dürfen von jeder Art der aufgenommenen
Waren bis 1 . September lOltf höchstens 809?, nach den in der Innen -
tur eingesetzten Preisen berechnet, veräußert werden ." Ferner wird
sie beantragen, daß ii» den Ausfithrunasbestiinmunacn die Bezugz-
scheinabgabe so geregelt vftfbt, daß der Käufer dcu Bezugsschein bei
der zuständigen Stelle empfängt und darnach erst zum Kaufe in das
van ihm in Aussicht gekommene Geschäft schreitet . Diese Regelung
ist nach Ansicht der Kammer die praktischste und einfaibste . An den
Stadtrat wird die s>c>ndelskammer herantreten mit dem Ersuchen, bei
der Ausgabe der BrzugsfSieine eine selbständige Stelle in Karlsruhe
zu errilbten und zwar in zentraler ?age. In die erwähnte Stelle
sollen möglichst Fachleute berufen werden . Die Handelskammer wird
sich bemühen, >> rrcn zu ermitteln , die bereit sind , das Ehrenamt za
übernehmen .

---- Einführung » <•* L-derkarte. Nack den neuen Bestimmung«,
für die Verteilung von Bodenleder an Kleinbetriebe wird die Re.
gelung des Bezuges von Bodenleder durch Einführung von Leder«
karten , welche den Inhabern von Schuhmochorcibet ' ieben zugestellt
werden , durch die Mithilfe der Handwerkskammer erfolgen . Auf die
Zuteilung von Badenledcr können nur dfefenigen Schuhmacherei«
betriebe , einschließlich der Reparatur - und Besohlanstalten rechnen ,
welche die Anmeldung ihrer Betriebe bei der Handwerkskammer
vornehmen . Wer eine Antwortkarte van der Handwerkskammer nicht
erhalten tyit, versäume nickt , eine solche alsbald z» verlangen . Wer
nicht im Besitze einer Lederkarte ist , welche auf Grund der Anmel«
dung bei der Handwerkskammer ausgestellt wird , ist van Bezug von
Bodenleder ausgeschlossen .

( ! ) Zuckerlase « Einkochen . Der für hente anend angetündigt «
Dartrag über zuckerloies Enrkschen findet nickt statt.

•
— Bon der Hordt , 21 . Juli . In der HardtgeAend hat die Ketrek»

deernte bereits begannen , sie fällt zufriedenstellend aus . Das Regen «
weiter, das in den schweren Böden de « Gebiras besonder» aus die
Kartoffeln weniger günstig « inwirkt , kam den Saaten hier zvzute , da
die Regenfälle nicht anhaltend siir unsern Lan>dbaden waren . Unan -
ocnehm macht sich nur der hohe Wasserstand de« Rhew» bemerklich ,
d
'
urch den da? Grundwasser in die Höhe geirieben wird .

.uhu«.»! , . » , ' 1 .11mm m . -lljii li n iij

Aus den Nachbarländern .
--- ?ieust »dt a . H . . 21 . Juli . Erschossen hat sich ' er 1$ Jahre alte

Bureaugehilfe Jakob Hammann , Sohn d -»? Küfers Jakob Hamm«niv
h -er . Er wollte sich sreiNjüi ? ^um Hee- esv' -nft melden, während seine
Eltern der Ansicht war ?» , daß er warten soll : , bis an ihn die N?iha
komme . Weil man ihm seinen Willen nicht tat , nahm er sich das
Leben.

Auszug aui den Ktandesbüchexn Karlsruhe .
Todessälle :

19 . Juli : Katharina RWnger , Witwe des Schreiner ? Friedrich
Mössinger. alt 6? Jahre . — 20. Juli : Theresia Bstschauer . Ehefrau
des Blechnermeisters Franz Batschauer , alt 63 Jahre : Erna , alt
7 Jahre , P ^ ter Albert Rssto , Lackier .

WasserstanÄ Rheins .
SAu6eriuf « l , 22 . Juli nwrgeüS 6 ltijc 3,20 m (21 , Juli 3,52 ro)
K <0f, 22 . Juli Margens 6 Uhr 1,01 rn ( 21 . Jnl ! 4 .07 rn)Maxau , 22 . Juli nivrgetts 6 Uhr '\ 0i rn (21 . Juli 6,12 m>
Mannheim . 22 . Juli inorgeilS 6 Uhr 5,:>3 in ( Ü . Juli 5,77 rn)

vergnügzsngs - isie ^ Vereins - AnzsZger .
( Das Nähere bittet man aus dem Anzeigenteil z» ersehen).

ÖnuiSian den 22 . Juli
Fichballveeein. 8Vi Uhr Jah 'essersaminluug . Moninger . Kor.kordias .

durch Chlorodont -Zahnvaste , aucti gegen Mundgerued . zahnsteinloig ^ -Herrlich erfrischender Geschmack. Tube 60 j und 1 M. Uederall erhältkick
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Bsk «mntm«chung.
eck? ^ elgswinnunz fallen die Stein « von rohen . as >

jten ober gedörrten .Strichen , Pflaumen . Hwetschgen, Mira¬
bellen , Aprikosen sPrirftche nicht) sowie H-urbiSkerne gesam -
v»elt weisen . Die Steine sollen nach Möglichkeit gereinigt ,
?c8 anhängende Fruchtfleisch beseitigt und vor der Abgabetn der Sonne getrocknet werden . Tie Steine der einzelnen
Obstsorten sind getrennt von einander abzuliefern .

Zur Ablieferung der gesammelten Steine sind Annahme -
stellen bei der städtischen Gartendirektion . im GaSwerk I
Kaiser - Allee )» sowie bei den Gemeindssekretariaten der
Vororte errichtet. Eine Vergütung wird sür die Steine
Nicht gewährt .

Wir bitten die Kiesige Bevölkerung im Inieresse der All-
vemeinheit , die Steine des verbrauchten C &itcS nicht weg ^
zuwerfen sondern zu sammeln und bei den genannten
Sammelstellen abzuliefern .

Karlsruhe , den 21 . viUli 1916.
Das Bürgermeistcran,t .

7908

Weinrestaurant „ Eoksohmitt "
fkateerstraß * SS » . TÖ42

U » *ite f' Stnstaor , wS Uhr an und mera <wi Sonntag
von Ä Uhr an :

€ roSes Familien -Konzert
sieben von <3«ra bekannten

Salon - Künstler • Orohastsr „ A p o 119 "

hö!Beh*t « nkdet . Jnan Ahlrart .
N-B . Wiedergabe bekannter Xlelocksn aus Otwrn , Operetten etc . «ta

Ssmmef' Tlieatgp.

Heute , 8 Ciir ,
zum letzten Male :

„Etied um die Liebs" .
ÜonntitKi «Jen 23 . .Julis

„U trü ra Iii!« '
.

Operette von Lehar .
Ani 'anjK 7 T ill ". 7066

Pension Atter
feinste Lage , elektr . Licht , Voll -
Pension , Tischgäste . B20305
Ztefanicnttr i7 . ZcL8400 .

Eeigsü u. Mkk
beste gesunde l 315er Ware ,
keine tzabritfeigen , für be -
deutendes Nahrungsmittel -
werk in großen Posten

jederzeit gesucht .
Bemusterte Preisangebote
mit Angabe des Herkunfts¬
landes an 274»

Heinrich Paul ,
Cöln/Rbrln . Bounerstr . !- .

mbwem ?

FZascheK
Lumpen . Säcke, Metalle .Keller
kram ibefchlagnahmsfr . i kaufe
und zahle die höchsten Preise .
Postkarte genügt . BW844

S . BarneSzesti .
Brunnenstrnke 7 . ?tarle >rnbe

PsstkarLen -Zchlager .
60 Sold .- Liedeöserien . kompl.

<30 St . 5.50 Ji . Schlachten » u .

Halse meine Tätigkeit wieder
aufgenommen . bs«075

Carl Kalildjgfi
Döntlst

Kaiserctraßa 241a
Fernsprecher Nr . 3250.

Spruchreif : Werktags
Vorm. 9— 12 Uhr
Nachm . 3—5 Uhr.

Zentral - Heizung .
Uebernahme von Neu- Anlagen und Ver¬

größerungen aller Systeme .
Kessölreinigen u . Instandsetjen bestehender Anlage.

Fachgemäße BeaeltSgung von DelriebsstKrangen ;
( Reparaturen ) . Umstellen von Radiatoren .

•Prima Referenzen - Billigste Preise .

iHifwiu Lohnest * Karlsruhe i . B .
. V; oetlieKtra «we 24 . III . B25H4SA3
^ Zunge , aebild . Frau . « dem.
schul . » . Prof . Pet »el . erteilt

« tnd . gründl . u . gewissenb .

^ Klavierunterricht" i mäß . Preise . Angeb . erb.unter Dr . V2ü5SK an die Ge .
IchriftSitelle der ..Bad . Presse ".

Her bestrafte
Don Jaan .

Eine Rlmapielhumsraske
in 2 Akten .

In der Hauptrolle;
Teddy

Paul Heldemann.

Ein Ausflug in

des Kampfal .
Interessante Reiseauf¬

nahmen.

Siatiicha neueste
Kriegsbsrlchte

durch di« Eiko - Woche .
Aktuell.

Sie Meise Wie .
Hu/noretke. 7953

fcsnfef
größerer Hosten , fein Ersatz,
tn 100 Gramm » Knäul . zirka
2 mm stark, für alle Zwecke zu
gebrauchen , in jed. Quantum ,
auch kiln - und knäulweise zu
verkaufen. 7g«L
Job. Heft . 5kai,

'
erstr . 123.

näft-fliile J uiübI
'

® . W.
£j »tr. u. «mg«r . S «t . anom.

JJetietW
rotarl Sie nSfit
Stepvstich « » I«
«htc N«hn>n !ch.

ffirlnbuTi«.
um 8eb«r, 8«Bp.
SfiriWOTk u(n>. mit
tat Homd ja ? 4Scn .
gKMMpMtnMttM
Echuhkii. öriefurr.,
Stotln . Pez«l»,

Selten a(w. $ wi«
». Et. ou« SteteB
wit » v» Ichi°d«ncn
Watet« und gatwit
Mk. 3.50

urrtr 3S»4k . V «rt» u . Verlad . frei .
»tele SfsterfsitRuit« «.

Ttr surtfntnt , HZl»«N»«n » . Mtlifl .
9t#<$ #6»iuBacn wirb genartit.

F . Gtidl . München
LtnbwurvistraßeZ.

G . A . Drahi
Norm . 3 OOS u . 2910 , « u» f«

5 , 4 . V, 10 u . 18 quim . gea .
Kassa zu verkaufen . 2 &24a

Heinrich KUterM ,
Elettrotechnisches Büro .

Offen durg i, Bad .

vatriot . Kürten l .öü — 2 50 ji
o . 100 . fort . Illustrierte Prei ? -
liste 62 über sämtliK ? Papier¬
waren gratis Versandhaus
Blonder & 6 o . . Berlin f.). 54.
AlteLckönbauierstr . L!? ^

Ab. mXÜI
'
M ^IXI4W -

Uvwfr' / "r

3® efMäre !ä ;ÄÄ ;
Hterivrofien . Pickel . Mitesser

Absatz-
Ferkel ,
langgestreckt, bxeitbuckelia mit
Gchlavpobren , vrima Tiere ,
vorzüalick geeignet zur Zu6it
und Tchnellmast . sehr gute
Fresser , offeriere freibleibend :
ca . ti—& Wochen alt 18—ääjt
„ 8—10 „ 24- 27 .*
„ 10— 12 .. . 2S—38 .4
, 12- 16 ,. , 34- r4 tJt

Säufer -M 1 .70 p . Pfund .
??a» nahmeversd . DieEchweine
kommen direkt vom Züchter
u . werden vor Absendung vom
beamteten Tierarzt untersucht .
Viele Dankschreiben und Nach -
bestellunaen . Fritz Knppftnberg,
Viebversd . Marburfl. Weiti .

L o. II. Hypotheken
ii. ttäisliiijs

übernimmt oder besorgt , aute
Acc - vte oder sonstine Kor -
derun ^cn lombnrviert . ( Vtuf
Wunsct, persönl . Besuch , obne
Vorspesen ! ) B2S87S

SsnkkommZszivn ,
Heidelberg . GaiSbergstr . t-2.

Telephon 2363 .

i . 15000

AM 6upoentBürfeIf
Deutsche Ware , ad Krankfurt
a . M . . zu Mk . IS, 20 . SS per
Mille sof . zu izab . p. M. Matyas ,
■'Cinna « frlftiibft . .W. FrsnkfurtM.

Echte , unversälschtö , konsum-
rcise Vrabantsr « ardelle » ,daS Beste , was es darin pibt ,
zu Mf . 2 'h pr . Pfund in Ge¬
binden von & Pfund aufwärts
gegen Nachnahme . L888a

8 . de Beer, ftiic&berfönb ,
(fmben n . Nordsee .

ZigarrenfpZtzi
kauft zu hoben Preisen geoen
Kais« , '.'lnstcbote unt . » . 1 . 1!72
an Hanlenstein * Angler
A. G . . München . SLlva

gegen bhvothekar. Sicher -
hcit , aus ein Jahr fest ,
sofort qesuri,t . Pergü - j
lung 1 Ä"iö. Absolut sichere
Anlaste . Wertpapiere ir .
in Zahlung genommen .
Angebote un «er L 1665
an Haafenftein Ä Vog¬
ler . A . - Karlsruhe
i. B . 7N0a .3 .L

i Wiipiwa tw ^ a

200 Mark
zu leihen ges. gpg . pünktliche
monatl . Rückzahlg . u . oiit » .
Angebote unt . Rr . B2tZ0'i '> an"die Geschäftsstelle der „Badi -
irficn '̂ rein-" cvlictcn .

erhalten Beamte it . solv . Per -
toncit ohne Prot ). » Vorschuß
preiswert geg . Ratenrückzcutlg .
Antr . unt . Nr . B25ö8g an die
vieschäftsit . der .,Vad . Presse " .

er nimmt Anfangs
Äugust neunjährigen
Hunnen bis Nürnberg
ttnl Gest . Angebote

unt . 926049 an die Geschäfts¬
stelle der » Bad . Presse " erbot.

W
'

Kriegsgewinn - Steuer
Beratung and Berechnung .

Rheinische Treuhand - Gesellschaft Ä . - G .
M 6, 13 MANN HE TM Tel. 7tS5

mr
MANNHEIM

Aktienkapital 1,500,000 .

P

SlnKon «er EtstnhalmUnie HcIdelters -HeiUrrmn
'

tToiffir itm Protektorat J . K. H. d*r OrotnJwrr. LnStn w
Kurzett r. Mai bis Ende Oktober .

rvriea

Unterbautes SoWaS. neOistgmdigr Sole So !.-. Kohtensturc-, Oumpf-
ar.rf Moorbäder Dourtir und / nMfaiMon. Glänzende Heiter/olge bei
allen rhevmalls<?trx Leiden, ckronis-iirn Knodlm - «• fielenUseitcrungen.
Skmphalose . Rachitis. Frauenkrankheiten n.rw Stftfine Anlagen und
Hoetrwal4an%rn, Herrlidie Avrflßge fns na»e Nedtarial Galf Vrr-
pfteganc ill mehreren Gasthöfen und Pensionen , sowie bei Privaten

Prospdtee. Auskunft erteilt das itrstrmetMmmt,

SCpriiaws &irsd SaBSnen » HofeS

Wim. (lief,Wögen Pensionspreise wolle man
sieh wenden an den Besitzer

Telephon
Nr. 6 .

StÄaw Hüchstgelegenss Solliad Europas
k

iJÜLTÜcti mm — Auskunft « . trospe ' ' *
v dureti iIa« GroSh . Satteenfliin ! HBu i ?a

. Sur - md VerktbrPTerci « .

____ __
fVHdbad (Schwarzwald '.

ßastb @ f fiSte Liiide
Altrenommiert «»« Haus , £5 Fremdenzimmer . Pension nadi Ueber«
einkunft. Elektr . Licht . Großer schattiger Wirtschafl-- carten .
Telephon f>2 . •JbW Bes. : Marl Komet »el >,

p Hähonteftkisrörlt ^
i«w# « iIrtltdß im yySrt/. Sdiwnrrwatd jwtfcti . Wildbad
K. ©atfn .Satea, TSOmfi.S. M. Schöna Baue iwnitten fi« rt .

I.»nnc« i)«[b. Bcs . ofriqn . f. ®Jrr »ötc. Lu » i>«»!<kwachc. 4>ti (Ci'd»t f»-c
. dirgSklima . Prick:. A-rnsichl. «>>r« »i . r'eiaaf . « tlfiew. ©cM &fe. .

yfil t . Pn !ia >n,»l!n. 'Cri'iprft f tiqrtt d>>? ^ ^

m
(ÜmiSfi altes Schlotz od . Burg
Nim ?!, als Rühes . Bodensee ,
Neckar , Schwarzw . .Rhein , Tan -
der, llnterfr . Hessen bevor/!.
PrciSangeb . an Kump« rt , Frank¬
furt a . M .. Notliuftr . B.Y

Kleines LandhMS
mit Garten zu kaufen gesucht.

Akgedote mit Preisangabe
an F . Oeus ) . Klauprechtstr . !̂ ,
S . Et . . Karlsruhe . « « 7W .2.Ä

Gesuch ! Veröen
verkäufl . Wohn - u . Geschäfts -
Häuser . Privat - und gewerdl .
Anwesen hier od . ZImgegend ,
zweck» Zuführung an vori >and .
Käufer u . ca .lMOInterüsslliiten
für Immobilie » . Rngev . ,von
Eelbitverkäuter a . d . Verlagb .*V *>i' IU.m »f ?■•??» s 'Ik t:
Frankfurt # . M . , ,UU Ö? .

- tftfudh ei rolat kostenlos . —'
(^ tn 1 ta &etiii ., kräftiger

Haiidwage «
nieder geballt , mit starker
Peitsche , etwa 2 mX I m groß .
3.K kanfcu gesucht

Auqeb . unt . Nr . 7860 an die
Geichäftöst , der „ Bad . Preise .

"
'.c^ asivtominode in . E-piegi !-

aufs . , Chaiselongue od . gros ; ,
« ofa , schöner Tisch , ^ iertisa ?,
Bett , Tchrank zu kaufen ges.
Angeb . bitte an A-r . Steimel .
Georgfriedrich sir . 1I >,

KiiÄttliMMzs-i
lÄorbl von Privat zu kaufen
ßefuefit. Händler verbeten .

Angeb . unt . B2578 & an die
Gejchaftsst . der „ Lad . Presse " .

Gebr . Dynamo und
Elektrsmotore

i
'

u kaufen gesncht . Angeb . unt .
lir . BLÄZW an die GetchäftSst.

der Presse "
. B2S8SSZ .2

Bessere Wirtschaft
in guter Lage , billig z>: ver -
kaufen oder gegen Haut , auch
auf d . Lande , zu vertauschen .

M .
BLöMl GoPtzicuHrasie l .f .

ZrisnrzeWii .
.Herren ! und Damensalou .

sep. Laden , ist ilmjtändehaiber
sehr billig zu verkaufen . An -
geböte unter 2h\ VLWW an Sie
Geschalt j st . d . ..Bad Dresse " . L . I

Kinies L«iHs «s
7 Zimmer , Küche,
Huf , Garten , je ., in
schöner , gesund . Laqe

? ZMNl bei Karlsruhe,günik .«.wM &k äU verkaufen . — Be¬
werbungen unt . Nr . 7973 an
die Me>chäf!^ st . Bad . Presse .

Bess . Gehrockanzug »
einnial getragen , 1 schwarze
Hose « . 1 Joppe , beideS Unge-
tragen , ui »erkaufen . Für
große , schlanke Figur passend .
Llnzüiene « zwischen II — 1 Uhr .
;Su erfrag , unt . Nr . 7972 in der
l ' >eschäfts >t. der „ Bad . Presse " .

¥ Bie LeOßhM
mit Hahn , it veekaiiien . <& ' •• ''

Gröhbühl , Scdanstr .

(Kupkcrwieiccilunx )
1.5 P . S . Gieichatror -i ,

440 Volt, neu .
I P . 8 Drehstrom ,

206 Volt, neu ,
billig zu verkaufen .

Frlodr . Itanb,
i ; ima Offenbiirfi >. Baden.

Rapp

Vom Samstag b '. tf .
alnsohl . Dienstajjim

Herrenstr . 11.

Someiertag In
Schweden

• Herrliche NaturaufnalimS

Eine imktm
Interessantes industriebild

Oer tsSsiae ii.
der grosse fiiiüip
mit HeiTn Ernst Matrajf

in der Hauptrolle
und

Fe? Mg M ?
öfs te ?» ?

Z -wei reizende Komödien.
tMmcmw :itxrM?*x3Sxxx.m■■■in

Es wer einmal
ein Heger

Kinematogr . Bilderbogen.

Bis neuesten
Ereignisse von dca

ifipglllplZS !)
Aktuell . B2606O

M

Mölllm

Stmile .
Orama in ? ^ kte »

Iksuptclsrstellsr :
Sciianne Friis- Foterssn
Sari Laoritzso ü
Carlo Wieth .

Zum gefl . Besuche
ladet ergebenst ein

Die Direktion :
Fpiedir . SchuSten ,

NalivKalka ??e
mit Scheck u . Streifen , auch
gegen Teilzahlung zu ver -
taufen . Anfragen unter Nr.
2325833 au die Geschäftsstelle
der „Badischen Preffe "

. 3 .2

Starkes .ßerremaö
beinahe neu , Freilauf , billig
abzugeben . MKQ56 .2. Z
Hunivoldtktr . Sö b . 2 . St . IfS

KerrenfahrraÄ
Gritzner -Original m . Torpedo «
Freilauf zu verkauf . B260St

Mondstr . I . 3 . St .
neu , von

wird billig abgegeben , weil zu
gnjfc , 1,56 hoch , fromm . Evtl .
auch Tausch gegen gesunden
Pony . B260I7 .2.2

I . Ziübler , Obsthandlung ,
Brunneustr . 2.

R . Kiihlcr .Schübenstr . 25.
> Pl >ot >igraNhcn - Ävvar «it

9X12 , l Anzug , l Winter -
zvvve . l P . Stiefel 42 zu ver ^
BL608S « chilierstr . II . IV, l.

Eine grös - ere Partie gebr.
Betten , auch 2 schläfr ., ti Rom .
modcn .eiuiaeSchränke,Küchen -
schränke . Tische , u . Verschied
dillig abzugeben . Ruf , An -
u . Verkauf , « ranenftr . 1 . B' °" 'Iftj 'Ze -Kecküs .

' 8wei sunge Pferde , 8 Ẑahre
alter SÄUvarzbrauntoallach u .
8 Î ahrc alter FuchSwallvch ,
und ein guterhaltener Seiter -
wagen in Rüppurr , Lange -
stratze 11 . 7L97.2 .L

WechÄ!« AsM
L0 Literhaltend , groß . Spiegel ,
schölie Herrenuhr mit Sprung -
decke ! bill . abzugeben . ÄZkOdZ
Ainnüenstr , Hof , rechts

Wageii - BerliWs.
Ein gut erhaltener Zfedern -

Pritschülüoagen . ijS Ztr .Trag -
kraft , 2 Mehner - od . Milch -
Ivaaen . ü Srädr . Handwagen ,
i Marktwagen billig zu ver -
tanken . i70S.3.3
.koli . ßr .oix , Schmiedmstr .,

Marieusiraße 18 .

Aquarium?
ein größeres u . ein kleineres ,
schön angepflanzt , m . Fischen
besitzt , preiswert 5u verkauf .
Aguarieupslanzcn w . gleich,
fall ? abgegeb . Näh . BLö96^

Werderstr . 5 , L . St . . rechts .
Zwillinge « - Klavplvortwa ,

gen u . Klappsportwagen m.
Dach und ^ inderliegwaaev
billig itu verkaufen . B2S0Z !
Laeinierstr . pari .. reckiS

Gelegenheitskauf !
Äveisezimuier » . Schlafzim¬

mer . wie neu , weg . Eiuberufg .
äußerst billig zu verkaufen .
A . Neukam , Lammstr . iZ, Hof ,
An - und Verkauf . B20045

Nahezu neues , elegantes
blaufeidenes Kleid

zu verkaufen . Ankaufspreis
lW , sebiger Preis 3b . B2k>06k
Kleiderklinlk Herrenstr . 6 , IISUeilimHiiieil

Adleru . ^ deal , sehr gut erbnit .
billig abzuaeb . Aug . u . B2 (.!0!!!j
a . d . Geschäftigst , d . Bad . Presse .

Ein Herren - Anzug , ntittL
Größe , billig zu verkaufen .
SW Sophien » ?. « 7 . 6. ©t,

AmMküKeirai
Mit Handbetrieb , gebraucht ,
aber gut erhalten , für SSO Mk.
( Hälfte des Neupreisesi abzu¬
geben . Anträge unter BLS77I
an die Gestbättöstelle der „ Ba -
dn

'
chen Presse " erbeten . ^.'.2 !

ZlMAriillerie -WgM
für große , schlanke Fig . pass..
sehr gut erhalten , preiSiveri
zu verkaufen . BLtiOö ^

<i»arten » r . <tt . H. St .

Foxlerrier
zu verkaufen . j BOSU

Näh . Adlcrslr . 15 . 2 s5t -IS.
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Statt besonderer Anzeige .

Im Kampfe für sain Vaterland starb
am 18 - Juli , im Alter von 23 ' k Jahren ,
unser lieber Sohn und Bruder

Alfred Doldt
Vizefeldwebel der Reserve

beim Res .-Fnß -Art .-Regl . Nr . 14, 7. Batterie
Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Klasse

und wurde derselbe am 19. Juli 1916 hinter
der Front beerdigt . 7961

In tiefer Trauer :
hamiüe Ferd . Doldt , Maurermeister.

Karlsruhe - Mühlburg , den 21 . Juli 1916-

Im Kampfe für das Vaterland starb
am 18 . Juli unser lieber Bundesbruder

stud . Ing .

Alfred Doldt
Vizefeldwebel des Reserve -FuB -Artlll .«

Regiments Nr . 14
Ritter des Eisernen Kreuzes II. Klasse .

Karlsruhe , den 21 . Juli 1916.

Burschenschaft Germania
I . V . : Albrecht Frey .

■ v .
' • . . vr ;

MBnüMMHMI

ü

M ' MM .

Todes -Anzeige .
Mein Beamter 7971

Herr Willy Softer
Kriegsfreiwilliger Unteroffizier

im Reserve - Infanterie -Regt . Nr. 109
hat den Heldentod für das Vaterland
erlitten . Ich verliere in demselben einen
pflichttreuenAngestellten, dem ich allezeit
ein ehrendes Andenken bewahren werde.

Karlsruhe , den 22 . Juli 1916 .

Veit L. Homburger .

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige.
Tiefbewegt teilen wir hierdurch mit,

daß heute unsere liebe , treubesorgte
Mutter und Tante

fr» Josefine Harnstein
geb . Mall,

Landgerichtsratswitwe
im Alter von 74 Jahren sanft entschlafen
ist . Sie starb nach langem Leiden ,
wohlvorbereitet durch die Tröstungen
unserer heiligen Religion .

Frelburg im Bretegau , 20 . Juli 1916.
Karisplatz 13.
Marie Ramstein .
Fritz Ramstein , Notar.

Die Beerdigung findet statt am Sonn¬
tag , den 23. Juli , nachmittags 4 Uhr .

X rauerhüte
stets vorrätig . 3325 *

Karlsrube - HUblburg H Q / A iinnanflgegenüber der kath. Kirche. WCMTSgailCS .

BaSische Presse . Mtttagblatt . Samstag . Seit SS . ZnN 1916 . Ux . ZZA

Statt besonderer Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen lieben Mann

unsern treubesorgten Vater , Schwager und Onkel

HlS Hummel, Ober-Postsekretär
am Freitag früh in Hirsau , wo er Heilung von einem qualvollen
Leiden suchte , in die ewige Heimat abzurufen .

In tiefem Schmerze :

Frau Hedwig Hummel , geb . Kießer
und Kinder : Frieda , Hans , Frltj .

Karlsruhe , Klauprechtstraße 6 , den 22 . Juli 1916.
Beerdigung : Sonntag nachmittag l '/s Uhr von der Friedhof¬

kapelle aus . 7977

Statt besonderer Anzeige .
Heute früh 2 Uhr wurde unsere geliebte Mutter und

Großmutter

Frau Mathilde Geisler
uns durch den Tod entrissen .

In tiefer Trauerl

Hans Geisler , Oberleutnant z. See.
Margarete Rognas , geb. Geislsr.
Gustav Geisler .
RHargit Rognas .

Die Beerdigung findet am Sonntag , den 23 . ds . Mts -, 11 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus statt .

Baumeisterstt.32. Hinterh.
nimmt für die Bedürftigen
der Stadt dankbar jede
Gabe in -Hausrat , Männer ».
Frauen - und Kinderkleidern ,
Wäsche . Stiefel : t . entgegen .

Mieter
für , große und kleine

Wohnungen
sowie für

GeschSftslokale

finden Sie
in erster Reihe unter den
Abonnenten und Lesern der
„Badischen Presse ", dies«
hat weitaus die höchste
Auflage aller Karlsruher

Zeitungen .
Vermietungs > Inserate

werden zu einem ermäßigt .
Preise berechnet und sind
daher im Verhältnis in der

Badischen Presse " am
billigsten und vorteil -
haftesten ; außerdem finden
Vermietunasanzeigen , die
in der „ Basischen Presse "
erschienen sind , kostenlose
Aufnahme im Karlsruher
WohnungS - Anzeiger , der
wöchentlich mehrmals in
der ganzen Stadt an In -
terefsenten gratis verteilt

wird .

Brennhoiz
(Abfall ) fortwährend zu haben
ab Platz zu 1 .40 Mark per
Zentner bei 7841

Heinrich Rausch ,
Sternbergstraste 17 .

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herren -
klcider , Stiefel , Uhren Was -
fen . Gold , Platina , Silber u .Brillanten , Uniformen , Bcl -
ten , Möbel , ganze HauShal -
tungen , Pfandscheine , Gebisse
u . bezahle hierfür , weit das
größte Geschäft , die höchsten
Preise . Gef . Angebote erbit -
tet ersteS und größtes
An - u . Verkaufsgeschüst

Lovy , Markgrafenstr . 22.
14240 Televkon 2015.

Zwei Paar gute Tamen -
scliniirstiefel . Gr . 40 und 42
billig abzugeben . 7330
25 Karlstraße 25 , 1 TreMe .

emaillierte HerdsdiiHe
mit Aufsatz

Oberteil 10 —12 cm hoch — Unterfeil 18—22 cm tief
Oberteil 5 cm länger und breiter. 60J .14 .1

Länge nud Breite der Unterteile :
No. 1 No. 2 *

22 ' /,X10 >/,
No . 116
29X14
No. 9A

34 *| , X13
No. 140 B

39X15

24 ' /- X10 ^
No . 3

31X11 '/,
No. 9 *

34 ' /,X14 ' |,
No. 12

40 ' /,X16 ' /,

No . 58 *
29 1| jX9 1/ ,

No. 2 A
30X12

Mo . 140

No . 8 »
29XII

No. i
33 ' /,X12 ' /,
No. 140 A

38X14 ' /.
No. 13

44 ' /jX 16

39X14
No . 14

46 X 18 ' /2*) sind auch verzinkt auf Lager.
Vorzugspreise für Händler u . Blechner auf Aufrage .

Herdfabrik Offenburg , Offenburg.

la . Kernleder -Abfälle
in verschiedenen Größen billigst abzugeben . B26098

Proskauer , Erbprinzenstr. 5. Hmterhs.

ist ein hübsches
I » Herrenalb

2846aLandhaus
in schöner Lage am Walde mit 8 Zimmern , Veranda
und Garten , Badehaus , Wasserleitung , elektr . Licht ein -
gerichtet und vollständig möbliert , zu verkaufen . Weitere
Auskunft erteilen Gerichtsnotar Steginaier . Stuttgart ,Calwerstr . 9/1 , oder die Firma

Chr . Pfeiffer , &tttttQ (UCt , Schulstr . 17.

Für tiicht . Kraft günstige Gelegenheit zur Errichtung einer

pfKliOH MM Iiofel pml
in ^ reiburg i. Br . <Prima Lage ). Angebote unter Chiffre
Z . K . 2960 befördert die Annoncen- Expedition Rudolf Masse ,
Zürich , Limmatguai 34. 2835a

Zerren - ». MchemÄ ! » /Ä '- Äiiöerliegmm
« zu verkaufen . B25856 l (Korb ) billig zu verkaufen .Dnrlacb , Amalienstr . 6, II. l. | B» Karlstr . 93 , III . r .

Sohl essäurebäder und
elegante 14230

Wannenbäder.
I . , II . nud HI . Klasse .
Für Damen u . Herren geöffnet :

„Werktags vormittags 7—1
Uhr, nachm . 3—8\ ': Uhr ,
Samstag abends bis 9 Uhr
und Sonntags nur vorm .
T—12 Uhr " . Mittags 1—3
Uhr geschlossen .

Wer gibt während der
Fer '.en einem Mädchen Unter -
richt in Französisch ? Angeb .
mit Preis unt . B2t >065 an die
Gejchäftsst der „Bad . Presse " .

erteilt einem Obertertianer
währ , den Ferien Nachhilfe -
stunden ? Angeb . u . 5926048 an
die Gescdäftsst . d . Bad . Presse .

Leder . Ersatss
Ia Qual . , per Kilo 4.— . Nachn .

3 . Edristmann . Kempten
$325733 .6.4 >Bauern ).
81 -« mam finden diskret .ElJamen tiefte Aüfrt . u .
Pflege . Bad i . Hause .

k>r Heb . Bfthringer ,
Knittlingen . bei Bretten .

Aigartt »
ZU Aabrikvreisen

das Hundert von MI . 5 .40
bis Mk. 10 .—. Abgabe vcin
50 Stuck an . B20801 .10 .7
Peter Eyrich , Grenzstr. 4.

Perlaufen hat ftrti ein schw .
Käqchen . Geg . Belohn , abzug .
B260I8 Rudolfstr . 27 . II. , lks .

Hans Kesnche
<? u kaufen gesucht : Bett .Schrank , Tisch u . Jos «.

Frau Melnzrr ,
An - und Verkaufsgeschäft ,

Sedanstr . 1 . BZ6067
Gut erh . Klavvsportwagen

zu k. ges. Ang . unt . Nr . 7969
an die Geschästsft . der ..Bad .
Preise " erb .

Weinstein
wird zu kaufen gesucht .H . I>avi <I . Rudolfstr . 23 .

Zerren- u.ÄllmenWrraö
feine Marke , billig zu abzu «
geben . Waldhornf tr . 46 , II.

Bäckermeister !

Knetmaschine
Vass . für mittl . Bäckereien ,
ist bill . zu verkauf . DieMa -
fchine warnur kurze Zeit in
Betrieb u . macht gute Teige .
Angeb . u . Nr . 2786a an die
Geichäftsst . d . Bad . Presse .

Wir mzisehle « beste

liegen
203 Stück Pfg .

.100 Stück

ß . sn

l grau . u . 1 bl . Maßanzug .
mittl . Figur , billig zu verk.
Anzus . Samsi . u . Moni . B« *»

Rüvvurrcrftr . 40. 3. St . lks.
wuter

Stallmist
ist Waggon - od . fuhrweise stets
abzugeben . B25843 .3 .2

Durlach .

Renke « haus
zu verkaufen . Dasselbe lieg !
in süddeutsch . Großstadt . Erst »
klassiges Haus , vollständig ver¬
mietet . Ter Kauf bietet eine
äußerst gunstige und absolut
sichere Kapitalanlage . Erfor¬
derliches Kapital M . 25 000 .—
Die Anlage verzinst sich mit
ca . 20 °l„. Das Geschäft bietet
durchaus begründete Aussicht
aus einen Verdienst von zirka
40 — 50 000 Mk . innerhalb
weniger Jahre . Absolut relle
Sache . Angebote von ernst ,
lichen »selbitreflekanten erbet .J . 167 « an Haaseustein
& logler , 4 .- G . , ftotls
rüde i . B . 7gg?

noch sehr gutes Rad . umstände «
halber billig abzugeben . B « ,«»Werner . Sibiitzenstr . 55,1 ! .

Ein gut . Damenfahrrad u .ein Schlosserherd b,ll . abzug .
Anzuseh . Samstag u . Montag
Müppurrersir . 40 . III lks . B 0" ""

2 schone neue Damenräder
gute Marke , weg . Platzmangel ,
billig abzugeben . 826093

SMftnaftr . 8 . Laden .
Billig zu verk . : Damen «

fahrrad 65 Mk .. Herrenfahr¬
rad 28 Mk . .Haudnälimasck »ine
17 Mk.. 5?uhnähmasch . 30 Mk ..
Browning 7,65 Cal . 46 Mf .
» 26102 jläbrincerftt . 37,1 .

Fahrraö ßUt'wird bill .
. verkauft . B26042

ährin gerstr . Ä« . n . u &.

feil . « erliegMW
halbhoher , billig zu verkaufen .

Waldstr . 40 c, rechts ,5826108 Ecke Amalienstr .
l KmenM fe

h?SilutÄ
I ZWeMi !S .

S
neu

^
60^ ,

' C

1 Wwgschiüe .
Werner , Schützen str . 53 . Hth . pt .

Nutzb . pol . Bett , Waschkom-
mode mit Marmorpl ., Nacht -
tisch. Schrank , Bilder usw . zu
verkaufen . Näheres unter Nr .
B26101 in der Geschäftsstelle
der „Bad . Presse ". r

Eleganter , weißer
Kinderliegwagen

u . Kinderstuhl zu verkaufen .
B, « ,, Wilhelmstr . 62 . ll . lks.

Zu verkaufen : Ein Paar
noch gut erhalt . Reitstiefel ,
sowie eine noch nie gct ^ lgenc
Ducblitewka. Angebotsrunter
Nr . B26097 an die Geschäfts »
stelle der «Bad . Presse " .

Jagdhund
braun , deutsch Kurzhaar .2jahrig . bester Abstammung .Ia Nase und Apport , zu verk .

Angebote unter Nr . 5826090
an die . Bad . Presse " erb . 2.1

5,IM«, Umrz. SpftCt
billig abzugeben . B26Ö77

Kriegstr . 140 . L

Offene Stellen
Zuverlässige Personen

finden sofort Beschäftigung zu Hause d . Herstellung v. Strumpf¬
waren auf unserem Scbnellstric.ker. Vorkenntnisse nicht nötig ;
Entfernung kein Hindernis . Verlangen Sie alles Nähere , dural
Auskunft umsonst und postfrei , von Strumpfwarenfabrik lMSa .7.7( instar Kissen & Co ., Hamburg 6 , Merkurstr . 10/12.

Zum Eintritt auf 15 . Aug . wird
für auswärts eine

perfekte Modistin
als erste Arbeiterin in JahreS -
stellung gesucht . Angebote mit
Zeugnissen in Abschrift und Ge »
Haltsansprüchen unt . Nr . B26103
an die Geschäftssi . der Bad . Presse .

M s wirksamste , natürliche Kräftigungsmittel .

Neura - Lecithin -Perleit
Zur Kräftigung von Körper und Nerven , blutbildend . Kein Reizmittel . Wegen des hohenGehalte3 an wohlschmeckendem Reinlecithin (jede Neura -Perle enthallend ca . !/s Gramm95% iges Reinlecithin ).
West zahlreichen Ärzten ständig verordnet .

Idealstes Stärkungsmittel für unsere Krieger . ST
Beachtet Wortzeichen „ Neura" u . Schutzmarke . Erhältlich in Apotheken . 2.50 , 4 .80,7 .—, 12.— M.
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( reseliäktsvSl '
lSZunZ .

Leelu -e mitih ergebenst mitzuteilen , daß ich mein Juwelier '
geschürt von ^ aldstraße 53 nach

Kaiserstraße 114 » Ä .S
erlegt habe . 7943

Luise Schumacher
Juwelen , Gold * und Silberwaren «

Verkaufsstelle der Wbg , Metallwarenfabrik Geislingen -Si

& itmen . welch, sof , Aufträge in

fafenortifdn
12 mm Durch »», (nicht

feerenfeuthg * Teil «) für Re >
" Biber ljiih Automaten übet »" « Itate « können , belieben An¬
gebote mit Angabe der zur" »rfügung stehend . Maschinen
unverzüglich an die Geschäfts »
!L5 « der . Bad . Presse " unter
, ' r . 2776a emzuretebett .
„ Mttt [ .©ta <jt5beamter ( ©efr .) ,•X £ .,eb .,Jraft . Erschg .. wünscht
*' et . mit Irl . ei*. Wwe . ,

'mögl .
^smLand «) zwecksHeirat

Kigur . etnf . Wesen u .
S*nBr . S! *rmsgen Bedingung ,^ n^ ebote unf . Ttr i° 23484 an
H Uatfiftafuft . A . „ Vad .Preise

Vertreter - Gesuel ? .
Zum Besuche von Ntbörden und Industrie ' fü « leicht -

verkäuflichen Artikel r «d «ge >nandten Hemi gesucht ; auch für
Knegsinvaliden bietet sich lobnenlie Existenz . 'Angebote an .
Carl Vidier , Stuttgart , Hauptstätterstr . 47. 283K «

' » .'! . .
Zkiaen. Gta <rtKst. ,v . fauö . Aeuß .,« ttt « 40er . mit 6000 je Bern, ,
oensionßder ., sucht kath . Fräul .
?>. nch n . ruÄ . . gemütl . Herrn' ernt , zw . Heirat kenn . z . lern .
Zuschr . nichtanonvm . u . Zusich.
str . Vexschw. unter Nr . B260S '.
l̂ n die Geschäftsstelle d . „ Bad
Presse " erbeten .

Frl . , 25 Iah ., katb . wünscht
Briefwechsel mit gut situiert .
H« rrn Aiiw . in.
Zweckt «Wvi -fcsll » fll „ .̂ linfe
ntcht ausgeschlossen . che « . An .
Sibote . unter Nr . B2MSL an
"*" « GeschäftSst . ber Bad . Presse .
? ch kaufe f . eigene Rechnung

ÄyUolheKen und
AeftlftKaufgelÄer.
\fafo.*n .nnt . "3206 -20 an die Ge -

d . . Bad . Preise "
. S7 . 1d

Verloren !
. ^ nldeneS Medaillon mit* *' te ' Andenken Freitag

mittag von Werder - bis
^ ' ' nenstraxs . Gegen gute Be -
,^ nung abzugeben : Werder -" raste US. 2. Stock . 7974

vffenc Stellen
2 Ißchlize KiienSe.

nr ~, zedoch » »« tfflt behindern . für sofort od .! • C -Itfir . « sticht . 2845 «
angeb . mit Zeugn ., Phot . u.« . der Gebaltsansvr . an
Karl Traut wein ,

Papicrwarenfabr .,
Bru «bfal . Baden

^ garrenfaörik
!uch: jungen Mann , militär -
M . der bewandert in Buch -
Ehrung , auch die Packerei
?<rfeenl und dabei mithilft ," » dauernd . B25S76 .3.1

Heinrich Hagen ,
Zizarren . Fapriien .

Hronau -Baden ».
^ jSui +se einen perfekten

MiseurgGhilfen
los- rt . 270Ss

W. Brückner , Friseur.
... B - Vaden . Langeitr . 30.

Lofort gesucht , tüchtiger

oder KWin
dnhzm ? ohn sowi
Kiiclieoiniidciicii .

Eintritt sofort .

Hotel Hummelsburg .
Herrenalb . 2843a

Monteur®
Und Installateure
tjji EntstaudungS - An legen äe ." ' •« iifbauernbaArbeuecfudit .
n -̂ DJM ' htncnfabriU"

scar Sichtig & Oq . ,^ »rlKruhe ^RHctntzafen .

AlS Nachfolger für unseren
im 7selde gefallenen

Platzmeister
s u rf» c it wir « inen umsich¬
tigen . gewissenhaften . geeig -
neten Mann . 2844a3,l

Angebote mit Lebenslauf .
Zeugnisabschriften . Angabe
der GehaltSansprüche und d «S
frühesten Eintritts an

Sflpuifl &nk MtievgeWch .
Rastatt (Sahen).

Mehrere tüchtige

Dreher .
Hilfsdreher.
Schlosser .
LehmKernmacher.

sowie kräftige

Taglöhner und
Hilfsarbeiter

jeder Art
finden sofort dauernde
und lohnende Beschafti »
gung . 2849a2 .l

Maschinenfabrik
Gritasraer ,
A . « G . Dnrlach .

Junger ordentlicher

tZausburfche
Madfalirer ) kann sofort ein -
treten . Evtl . Schüler der letzten
Klasse für bo-loe Tage .

Riedel «Sfc Co .
Adlerstrahe « . B ^ '

Klichlzalterin
gesucht , welche slstt stenogra¬
phiert und .Maschinen schreibt
und sicher im Rechnen ist.
Angebote mit Angabe der Ge -
Haltsansprüche unt . Nr . 7076
a . d . Gei'Ääftsst . d . Bad . Presse .

Milche iiir fvf . eine

Äur Bearbeitung von 7 .8
Roklinpen suche ich auf sofort
einen tüchtigen , militärfreicn

Dreher
als VsrarbeitSr
oösr Meister^

ferner suche ich 2S2?a .3 .2
tüchtige Eiienfräier

und Ei ? e « hobler .
Waichinenfabnk

wrzdeim - Brjztsingen .
Kür unsere Holzbearlieitung

suchen wir 28öi! a

Hol ;sräjer .
Bandsüger ,

Holzhobler .
ItMM iitiiftSilM .

Rastatt .
Tüchtiger , znioerlässtger

Heizer
zur Bedienung für Tiede -
rovrtefiel « -»sucht. SSISo .S.2
Waggonfabrik Aktien -

gesellschaft Rastatt .

ÄÄ Manchen
mit guten Zeugnissen sucht
ab l . Aug . Zielte « IS Zimmer -
oder Alleinmädg !« ! bei kl .
Familie . Gest . Angebote er -
bittet . Elisabetb Rcin , .̂ eid ? !-
bcrg , Anlage 13. B26040

Junges Mädchen .
Holsteinerin . 2l I .. suckt Stell ,
aus l . Äug . d . JX., irgend welch.
Ait , Erf .

' in Haush . u . Küche,
evtt . in .Hotel als Zimmer -
miidchen ? ' Gute Zeugn . vorh .

Nähere « bei A . ? iidemnnn .
Waldkirch . Lmigeitr . l . B » «,

Zu vermieten

in bester hiesiger Geschäfts -
läge , ist per l . Oktober zu
vermieten , evtl . zu verkaufen .
Nab . Klauvre » tstr . 20. 111 .

2$08a

bei gutem Lohn .
Waidhotel Todtmoos ,

l Schwarzwald .

Zimmermädchen
in feine » HerrschaftShau -Z ge -
sucht . Nur solche mit lang -
whrigen guten Zeugnissen
wollen sich melden . Angebote
unter Nr . ? 25>91ft an die Ge¬
schäftsstelle der ..Bad . Presse " .

Ehrliches
AttemmLSchen

mit guten Zeugnissen von kin¬
derlosem Ehepaar auf I . Aug ,
nach Dnrlach gesucht . Angeb .
unt . Nr . 7S70 an die Geschäfts -
Kelle der „ Bad . Presse " .

Gesucht lofort ein tüchtiges

»ür sämtliche Hausarbeiten .
Baso», Worret. gjartenitr . 2ö. | [ f.

Tüchtige

per sofort gesucht . 7051
Carl Kraemer ,

SnHernllfc 73 .
©eiDflKöfe Büglerin
für 2 Tage monatlich in feines
HerrschastShauS gesucht . 2 .2

Anoeb . u . Nr . B2S3l4 an die
Geschäftsst . der ..Bad . Presse " .

fi

%äMwm
für den Bahndienst sofort ge -
sucht . Zeugnisabschriften und
Bild einsenden . 79S0

wtel ßmraifl , Saitoije .
« itche auf I . i'lußujt eme

tüchtige , zuverlässige ^ S97a

DMhM
die auch im HauSball mithilft .
Angedoie sind nebit Zeugnis «
abschriften und Angabe de!
Alters zu richten an

Fritz Ho» W«a,
Metigcrei un ? Wurstlerei .

Lahr u » . ■

M
Kriegsbeschädigter jung «
*» * Rann , gelernt . Schlosser ,im Gebrauch d . rechten Arme !
beeinträchtigt , z . Zt . iin Laza -
reit Schreibmasch , erlernend ,sucht leichtere Beschäftigung .
Freundl . Angebote unter
B26KXH an die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse " erbeten .

Zriwlsin
gut bew . in Maschinenschr . u .
Stenoar . sowie m vorkomm ,
einf . Büroarbeit ., sucht aufl .
August oder später Stellung .
Angebot ? unter Nr . 1920074
an die Geschäfts !?, der „ Ba -
difchen Presse " erbeten .

VjZegerill %tt iebr guten
eugnissen , auch

erfahren im .Haushalt , sucht
früher oder später Stetlnng .
Angebote nnt . 'Nr . B2388Ö an
die GeichäftSü . d . „ Bad .Presse " .

Xtirtjtine . juuqe

Geschäftsfrau
sucht Filiale od . Vertrauens -
Posten , evcnü . als Kafsicrerin .
Kaution kann gestellt werden .
Äna . N . BL5K07a . d . Bad . Preise .

Konditorei mit liafö
in bester hiesiger Geschäftslage
per sofort oder später günstig
zu vermieten , evtl . mit Ber -
laufsrecht . 7312 .3.3

Nur ernstliche Reflektanten
wollen sich wenden an

<L'arI Xasrel , Karlsruhe .
Knrtsiraße 18.

Bis Kriegsende vermiete ig,
mein ca. 150 II? - Meter groxeS

Gcschästslokal
nebst .Zubehör , Kaiserür , t «-?
1 Treppe hoch . GeschäftSein -
ricktung kann während dieser
.? eit mitbenutzt werden . 79K
Nähere » Waldftr . 13, 3 . Stock.

Friedrichsplatz 8
inmitte der Stadt , schöner
Loden sof . zn verm . ".'täher .
das . l Treppe links . B2Ö304

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

AriedrickiSvlo «? 10ist die Woh «
nung IM erst . Obergeschoß be -
steh, aus acht Zimmern u . Zub .,
auf sofort od . ipäter zuvermiei .
Tie Wohnung wird auch geteilt
lö Zimmer u . Zubehör )« bgegeb .
u . eignet sich dann besondersfür
Bürozwecke . Räb . beim fiiaiis -
eioentiimer i . 4 . sitock . 1423P*

Kriegstraße IIS
Herrschaft .j - Wohnung im
2 . Stock von 7 Zimmern mit
Zubehör , eventl . mit Parterre -
Wohnung von ö Zimmern , als
Büro für Anwalt oder Ärzt
als Sprechstunde geeignet , zu -
iammen oder getr : . >nt zn
vermieten . 7L5ö"

Naher «? zu erfragen bei
K . H . Wimpfüsesmer .

Televbou Rr . 79 .

Mimt imfiißi .
von Zvjöhriger . hochgebildeter , repräsentabler und energischer Dame , in nngeAlndigter ,
langjähr . , leitender Stellung bei größerer Gesellschaft RorddeutfchlandS , firm . Kafsa ,
Vanknerkekir , Buchhaltung . Sohnwesen , selbständige ftorresvondenz . Spraihkenntniffe .
verfekte Stenotyptstin . verkehr «>geinandt . anpassungsfähig , erste Referenzen . Ein «

x>. a . Gefl . Angebote nnter ?ir . B2sk »8k« an die (Geschäftsstellekommen zus . Mk .
der „ Bad . Vrefie Karlsruhe erbeten .

Herrsc & aftswflhitSBg
7 große Zimmer , großer Diele 'mit allem , modernen Komfort
und reichlichem Zubehör . Etagenheizung , Balkons . Veranda
großer Garten in bester Lage der Südweststadt aus 1 . Juli
zu vermieten . Näheres bei Fr . {yreti , „ Hotel Erbprinz "

. wfl"

I >eo » oIflsplatz 7a
II . St >. 6, schöne geräumige
Zimmer . Küche . Bad . Erker ,
mchl . . Zubeb . i2 Eingänge ! .
GaS . elektr . autom . Treppen
b ^lcucht . . ans 1 . Okt . zu verm .
Anzus . v . 10—12 n . 4—7 Ilbr .
Näh . b . Eigentümer 6141

Werderstraße 14 ,

Dcbnmannstrasie H .
\ 3. Stock , ist,eine moderne .
| geräumige 7144*

zMmeml
mit eingcr . Bad . Garten -
anteil , Manfarde - e. per
1 . Oktober billig zu ver -
mieten . Zu ertragen Wil -
Helmsir . .>7. Teleph . 185.

5 Zimmer -Wohnung
Lessingstrasie 13 , im 2 . oder
3 . Stock , mit gSschl . Veranda ,
2 Kellern , Mansarde . Wasch¬
küche u . Trocke? weicher , auf
1 . Okt . zu permieten . Geichl .
Haus mit Treppenbel . und
Wasserklosett . Näh . im 2. Stock
daselbst . 7410

Ml - KnMHU . ß.
2 . Ltc>ck .

ist eine

Wie Wchiwilg
mit S Zimmern und Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten

Anzusehen täglich von ror -
mittags 10 — 1 jl und nachm .
von 3 — 5 Uhr .

Näheres daselbst 2. Stock ,
rechts . '523271 *

Erbprinzenstr. 28
I ist im 4 . St . eine moderne
! Wohnung , bestehend

aus f> Zimmern , Küche.
Bad . Gas u . Elektr ., sowie
Kentralwarrnwasserheizg .
sofort od . später zn ver -
mieten . Näh . Jos . Mees ?.

Wne5 * « Ä
mit all . Zub . . au .ch Gärtch ' n -
anteil . Nokkstr. 11 «seither Nr .
3 ) . Part . , zu verm . Näh . da -
selbst od . Karl - Friedrichstr . 26 .
2 . Stock . Tel . 223 . 14242

Durlacker Allee « « -
3 . Stock , ist eine gerän -
mige 7143*

mit 2 Mansarden , ein¬
gerichtetem Bad . Zentral »
diizuna 2c . per 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oderWil -
liclmstr . 57 . Teleph . 185.

G^xtenstN» 36
ist der l . Stock , bestehend aus
4 Zimmern . Badezimmer ,
Küche . 2 Mansarden . 2 Kel -
lern . Gartenanteil und sonst .
Zubeh . auf 1 . Okt . zu verm .
Einzus . v . 0—5 Uhr . Näher .
das , u . Kreuzt ? . 3 . lll . 7iH7

3 ZiMMMchliW
Waldhornttr . 8 . Seitb . 4 . St . .

ist eine hübsche Wohnung von
3 Zimmern , graher Küche und
Keller >420 Mi . jährlich ) an
ruhige Jamilie auf 1 . Okt . zu
vermieten . Näheres Lesjing -
strane 1 . 1 . St . B25k!72 . I0 . '^

SiitpcÜutftr . ,ist eine Dreizim -
merwobnüng mit Mansarde ,
l . St . . auf 1 . Okt . zu verm .' Näheres Durlacher St . 35,
im ■Saiden . B25S51

Amf dem Lande
eine mod . Dreiz .-W . m . Zub .
auf sofort od . auf 1 . Okt . zuVermieten Welfch - Neurent ,
Schulstr . 27 . BSK057

Gut möblierte Zimmer mit
1 u. 2 Betten sofort zu ver «
mieten . Sofienstr . 99 . II ? ,bei Zecht » ld . $ 25864

Klarlftrafie Ifa schöne Woh¬
nung van 4 Zimmern , Küche,
Bad , .Speisekammer , Möns .
Keller , auf 1 . Okt . zu verm
Näb . bei Otto Tchwnrz , Karl >
straße 40 a . B2v08Z

Knrl - Kriedrichstr . Z . beste Lage ,
ist auf sof . 0 . später eine
schöne- eleg . Dreizimmerwech -
nung rn>l Zub .. cvil . miibl .
au vermieten . Nähere ? das ..
L« den links . B25 ?5Q

Karl - Wiihclmstraße 38 schöne
große 3Zimmermo !inung auf
1 . Oktbr . zu vermieten . Räb .
3 . Stock , links . B25080

Kürnerstraste 39 . 3 . Stock , ist
??ji.nfzimmcr -Wolinung mit
Bad . Gas . Elektr . u . Zubeh . .
neu hergerichtet , auf sofort
oder später zu vermi .' ten .
Räb . parterre . B25322

Lessinystr . 9 , Hth . . 2 Zimmer .
Küche . Keller auf 1 . Aua . zu
vermieten . Näheres Vorder -
h »us . parterre . B25517

Ludwig -Wilhelmstr . 1k sind f.
sofort u . 1 . Okt . Zwei , und
Dreizimmerwobnnng zu ver -
mieten . Näheres II . Stock .
links . B25S75

Siiiscnftrafee 39 große Drei¬
zimmerwohnung mit Zubeh .
auf 1 . Oktbr . zu vermieten .
Näk . das . II . St . B25764

Moranstr . 25 moderne Drei
zimmerwvhiiung , 2 . Stock
mit Bad . Speisekammer
Mamarfle . Balkon . Veranda .
Gas . elektrisch , an kleine

. ruhige Familie auf 1 . Okt
zu vermieten . Näheres da >
ü' f&it oder Schützenstraße OS
IT . Stock . B25765

Nudalsstr . 10 ist eine hübsche
3 Zimmerwobnung , vart .. zu
vermieten . Elektr . Treppen -
beleuchtung . Preis 460 Vit .
Näh . 2 . St . . lks . B257P2 .S .3

Äüppnrrerstr . 3 . Stock Wob
nun », 3 Zimmer u . Zubehör
auf 1 . Okt . zu vermiet .
Näh . Niwpnrrerstr . 23 b . II.

Tcheffelstraste 38^ vart .. schone
2—3 Zimmerw » !in « na nebst
Zubehör sofort od. 1 . Aua .
zu vermieten . Näheres 2 .
Stock . B2607L

Achützenstr . 87 ist im Vinter -
Hause eine Wohnung , 2 Zim -
iner mit Zubehör zu venu .

. Näh , im II . St . 326019
Mernbergstr . ist eine schöne

Rier - Zimmermohnung ^
mit

Küche , Mansarde nebst Zu -
hehör auf 1 . Okt . zu »erm
NM . Lt ? ntberg,tr . 15 , II .

Mandste . 12 ift im 2 . Stock
Wohnung von "> Zimmern
auf sofort oder Okt . an kl.
Familie zu vermieten . N>i -
bereS im 1 . Stock . B25508

Drei - Zimmer - Wohnung .
Seitenbau . 2. Stock . Sovbien -
ktraße IL . auf 1 . Auguit zu
vermieten . B26028 .2 .2

.Hausbesitzer Vorderhaus lll

Schöne ZWeiZimmsr -
Balkon . Koch -

,^ d Leuchtgas .
Küche mit Bad und Zubenvr ,
per 1 . Oktober z,t. vermieten .
BS5 ^19 » blanvKr . :ts . ir . r .
Augartenftr . ist schöne sonn .

Wotttiung , 2 Zimmer , Küche
ii . Keller im 1 . Stock, auf 1 .
Okt . zu vermieten . Näheres
Mor .genstr .28 , II , l . B2607 3

Goethestr . 25z . Haltestelle der
Elektr . . schöne Treiz . - Wobn .»
gr . Küche. Balkon , Veranda ,
Mans .. Keller , Ga ? , Innen -
klosett ouf 1 . Cft . zu Perm .
>20 Jf . Nah . i . Lad : <325971

Hübschsir . 4!X It . schöne 4 .̂ im -
merwohnung mit Bad zu ver -
mieten . Näh . Putlibstr . 22,
ii >artenhouS , ! l . B2 .Ä61 .J .2

Anitäiivts « » junge ?
^ Nlädchek , ^

suckt Stellung .tu Kaffee und
Konditorei « ,m Bedienen auf
1 . od . 15. Äug . für hier oder
Umgebung . I -- . Aeußniste. ,stehen nu Tiensten . Angcti .
Unt . Nr . « 26063 an die ® <« j
schättZstclle der Bad . Presse .

6 3ii5n .fr - *Mwm
2. Stock , ganz neu her -
gerichtet , nebst reicht . Zu -
vchör . auf sof . ad . später zu
vermieten . Räb . Weiten '« -
strasie 3 . St . 65>40#

waldhsrnftr . 17
eine Wohnung von (j Zimm .
u . Zubeh . auf ] . Cft . zu » et «
mieten . Zu erfrajen im II .
Stock oaselöst . 2325133

^ nisysträs ' e ? . £ '5t ., ist eine
schöne -i Zimmer - Wohnung
mit Bad , Alkob und allem
üblichen Zubehör in geschl.
Hause auf 1 . Oktbr - zu ver -
miete » '. Näh . Leopoldstr . 3 . II.
Von 8 - - 11 uud 3—■& llfir
anzuseilen . 7195

Stnifeistrofte llv . LZimmor -
Wohliung . 2. St ., auf 1 . Okt .
zu verruieteil . BL5427 .5 .4

Äürvrusir . « itt in ruh . , geschl.
Hanse eine Wohnung von
4 Zimmern mit großem Bad ,
Wa • und elektr . Lichtanlage
umnändehaiber auf sofort od.
1 . Okt . zu vermieten . PreiK
Mk, SLü— Näh . datelbit

Großer , beller , trockener
Raum ebener Erde mit Ein -
fahrt im Zentrum sofort billig
zu vermieten . Zu erfragen
TougtaSitc . 26 (bei Durand '.
? el . 2435 . 7391 "

WM - » . WgsziAlilSl .
gut inöW ., zu vermieten . 3 . 1
2326087 « oiferftr . 140 , III .

freundliches möbl . Zimmer
sofort zu vermiet ., die Wome
3 Jl . « 26070

Gut uiöbl . Zimmer sofort
od . spät zu vermieten .
.'^ äli » iugerftr . « 3 . Hth .. lk » .

Gut möbl . Zimmer au solid .
Fräulein od . Herrn sofort *u
verm . flaiter )

'| r . B4. Ulr . jB -6088

Freundliches Zimmer sotort
zu vermieten , hie Woche t>J ( .
Zu erfragen B »chstrahe 57 ,
5 . Stock . B26071

Auf einige Wochen gut möbl .
Zimmer billig zu vermieten .
B26047 Ksiserstr . 5» , 3 . St .

Größe ? möbl . Zimmer ans
1 . August - u verm . B26084
Dürlach er ?! Le e 24, II . li nks .'

Möbliert . Zimmer mit bes.
Eing . bill . zu verm . B26013

?.' t !uir nstr . '*!), IV .
Gut möbliertes Parterre «

Zimmer , nähe der Kaiseritr .
und Haltestelle der elektr .
Straßenbahn ist sofort oder
bis l . August zu vermieten .
BL5083 2 ! dlerstr . I . vart .

tinkt parterre . A26104

Schön mobl . Wobn - und
Schlafzimmer Nähe d . neuen
Bahi '.bosö aus sofort od. später
billig zu vermieten .
B25 ! '4b W int erftr . 13 . IV.

Einfach möbl . Zimmer an
A .'.rrn »der Fräulein sofort o.
später billig zu vermieten .
B25912 Lkssinzstr . Ig . II . St .

Ein möbliertes Zimmer ist
sofort zu vermieten . 2325731

» eitenbau Karlttr . 6 . vart .
Slpara . es schöne? Zimmer

ist aui . lofort oder später rs
vermieten B2552tl

Degenteihsti 15. III . St . I.
Schön möbliertes Wohn -

Schlafzimmer , elektr . Licht ,
Badegelegenheit , sofort zu ver -
mieten . . B25836 .3.2
Herrenstrake 12 . eine Trepve .

kvreundl . Zimmer i . gutem
Aaujt a . syl . TW , « ii vermiet .3325537 Näh . Boeckbftr. 11 . T.
üsdlerftr . 18 , Ecke Zährmacr «
Itroße , 1 Treppe lks ., erhalten

- iu c,I j 0 » Ute. billigeKolt » . Wvbnnna . B25769
Gnrtenstraße !j1,

' '
l Treppe .

Wohn - n. Schlafzimmer , sehr
geräumig u . gut möbliert , auf
1. Aua , zu verm . B25Q70 .2.2

Herrenstr . 16, a Trepp . , Mitte
der Stadt , ist ein gut möb -
liertes Zimmer sofort zu ver -
mieten . 825054 .2 .3

Herrenstr . 42, 4 . Stock . Eing .Blumenstr . , iit ein großes ,möbl . Manfardenzimmer m.be, . Eingang billig zu ver -
Mieten . S 26fi5fi

^ ciserftr . 22. 2 Tr . hoch , tit
großem , schöne? Balkonzimm .mit Gaslicht u . Schreibtisch
aui 1 . Ava , zu verm . B253N1

KrouzAr . 2Trepp . , gegenüb ^
o . PalaiZgarten . schön möbl .Wsnn - und Schlafzimmer
Mit Küche zu vermiet . 77V4

LefttiigftrV 22 ist im II . Stockein gut möbl . Zimmer mit
be,mid . Eing . f. z. v. Näb .
1 - otaf 326053

S -hillerftr . 50 lGartenhaus )
möbl . Zimmer Mk . 12.— zuvermieten . B25955L ^>

Zirkel lll . I . gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . SS38""

Zahringerstr . i ist . unmöbl .Zimmer auf 1 . Aug . zu ver »
mieten . Näheres nn Lad « »
daselbst . S260TO
Unmiiblierte5 grohes Ballon »

zimmcr sofort oder
'
sväter - Sil ,

lig zu vermieten . Anzusehen
mittag ? v . 2—5 Uhr . B257S1
Rüppiirrer Str . 72, Schwei «
zerhau ? .

lllMtllll
(mit Nachhilfe )

nndeii 2 Schüler bei Prof .im Schwarzwald . — Angeboteunter Nr . 2832a an die Ge
schäftSst. ber Bad . Presse . 3.2

Ä 2-5 ZiBWftBj
von kl . jfamilie in Mühlburg
oder Nähe per 1. Sept . gesucht .

Angeb . mit Preisangabe unt .
•325S06 ßeford '

. die Geschäfts «
stelle der „ Bad . Presse .

" 2 .2
Zu ,niesen gesucht aus An«

sang August
3Uk? 4ZMWWkhMg
mit Zubehör in freier Lage in
besserem Hause . Angebote mit
Preis unter Nr . » 26086 an
die Geschäftsstelle der « Bad .
Presse " erbeten . 2 .1

Zweizimmerw . u. Küche.Gas i Automat ), von Braut «
paar auf 1. Slug . zu mieten
gesucht . Frl . Kurz , Bürklin »
nraße 11 . 4 . Stock . . B26061

Einzimmerwohnung mit
Gas auf 1 . August zu mieten

GekuM
zwei Zimmer

übergeh . An >ne.senheit aus bi
gelbe . Angebote unter Nr .
2320054 an die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse " .

iii 'iiuleiti sucht leeres große ?
Zimmer mit 2 Fenstern , am
liebsten parterre , besd . Eing . ,
aus . sofort oder 1 . August .
Angebote unter Nr . B2b082
au die Geschäftsstelle d . „ Ba -
difchen ' Presse " erbeten .

Gesucht wird möbl . Zimmer
:uit Sf Betten u . mit KAen -
benützung . Angebote mit
Vr : :»sn ^ abe unter B26060
an die ">;eschäftsstelle d . „ Ba -
dischen Presse " zu richte ».

Auswärtiger Herr sucht zum
Aufenthalt über Mittag ruhi -
iu.* Zimmer event . auch mit
Mittagessen . Angehet « unter
Nr . B2S001 an hie Geschäfts «
stelle der „ Badtschen Presset
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kchoimgshM öer 6Nt Karlsruhe m MW

für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe . VerpflegungssatzjKS.oO für den Tag . Nähere Auskunft u . Anmeldung bei der
Direktion des städt . Krankenhauses Karlsruh «. 4396

SW MMmkrssMvmlllZ .

Am 5 . September beginnen daselbst die
beiden Kurse :

1. ßroüer Kars für berufliche Aus»
feiWang zu technischen Leiterinnen von Stickerei -
Ateliers , Kunststickereilehrerinnen, Zeichnertnnen
für Modestickereien.

2 . Kleiner Kurs zur Erlernung von feinen
Stickereitechniken.

Anfragen sind zu richten mit Ausnahme von*]
Samstag, täglich von 9 bis 12 und 2 bis 5 Uhr,
Hans-Thomastrafie 2.

Oer * Vorstand . 7632

Wünschen Sie "ÄST Einjährige
für Ihren Solm rasch u . nüt sicherem Erfolg, so -wenden

| m
s^ sInstitut „ IV\ inerva t4

, Heilbronn & N.
Eintritt jederzeit . Beginn des nächsten Semesters : 9 . Okt. ]Bei der letzten Prüfung bestanden wieder sämmtliche '

j von der Anstalt ins Examen gesandten Schüler. Näheres
j durch die Leitung der Anstalt . 2878a |

Referenzen und Erfolge siehe Prospekt .

Gebrüder Hensel
Hoflieferanten .

Fleisch- und Wurst-Verkauf
während der Woche vom 22 . bis einschi . 28 . Juli 1916 .

vorm . Dr . Ftfdierfche Vorbereitungsanftalt
Leit : Dr. Schünemann, Berlin W. 57, Zietenstr . 2223, fflr
alle Militär- #. Scmil- Prüfungen . auch f . Damen. Unterricht . Dis¬
ziplin , Tisch , Wohnung von den höchsten Kreisen vorzüglich
empfohlen . Hervorragende Erfolge. In 27 Jahren bestanden 4324-
Zöglinge, u . a . 2757 Fahnenjunker , 515 Einjähr . Bereitet zu allen
Notprüf ., auch inval. od. beurl . Offiz.. z . Reifepr. »vor. B20927 .5.4

| F| p WjFI Speziaiarzt für Homöopathie)
| i5If7illii | und Naturheilmethode ,
i Karlsruhe » Georg -Friedrichstr. 2, II . Stock I

Sprechst . 9—10 . 2— 4 Uhr. 2214 |
Spe?ia !betendl . v.6icbt , Manen-.Nieren- ,Harn - u .Leberieiden ,

| Ohr - ,Kiefer- .Stiriiböhl«Beiterunflen.—Selhstverf-Broschüren : |
„ Nervosität" Mk . 150 . „Diagnose aus den Augen" Mk . 2,-

DanksagMgen aus der Zufchneideschule
von ^Gel, <̂ ?, HirsiÄffr . 2? . S Tr . — Unterzeichnete batbei >?il . Weber die Zuschneidesebule besucht , ein Monat im
Kleidermachen und 6 Wochen im Jackett- u . Mantelkursus , und
hat in beiden Kursen daS Zuschneiden, Maßnehmen und An»
probieren sehr pünktlich erlernt. Aus Dankbarkeit fühle ich
mich verpflichtet, diese Zuschneideschulejeder Dame aufS beite
zu empfehlen. 2. Peker . — Mit Freudenbestätige ich, daß ich
bei Frl . Weber da- Zuschneiden, Mapnehmen . Anprobieren,
?otvie das pünktlicheKleidernäben undGarnicren in ." Monaten ,

I » rkei '«Hne Vorcenutnisje . tili meiner Solisten Zufriedenheit erlernt
Bebe. Ich spreche»hiermit Frl. Weber für ihre Mühe meinen
innigsten Tank aus und kann ich daher Frl . Weber durch ihrereelle und praktische Zuschneideschule ieder Dame aufs beste
empfehlen. Ida Kastel . — Originale liegen in der Schule zur
Einjicht auf ' mit unzähligen andern». — Jeden Wonat am
1 u . 16 . beginnt ein neuer Kursus . Hirschstr . 28 . 2 ? r . 7»>̂ 1

Fahnenstoffe
140 und 80 cm breit.

In deutschen u. badischen Farben .

Dreyfufi & Siegel
Kaiserstrasse 197.

Mtinntchen ohne Zucker
"

Benzoesäure Natrontabletten empfehlen als gutes
Konservierungsmittel . das durch jede Apotheke bezogenwerden kann. 7883

GeSrÄöer Isfl Nachfolger .

Ksiserstukl - Wein

60Ü.1

Stile Bezog .iquelle
L . Bastian
Emllngen-Kateerstuhl ( Baden) .

Empfehle »rima

in Gebinden von 30 Liter ab . Wirte und Wiederverkäufe!:
bitte Preise einzuholen . Weiter empfehle meine

Prima Weih- u . Rotweine
in verschiedenen Sorten und Preislagen in anerkannt nur
guten Qualitäten . 701 l
Albert Rees , Weinhandlung u . Apfelweinkelterei ,Dnrlacb , Sofienftraste 1*. — Telephon 251 .

wdrin Grun er

zum Einmachen
auch ohne Zucker garantiert gröSie Halt¬
barkeit . Bestes, unschädliches Konscrv . -Pulver
in Beutelchen zu 10 Pfennig . Uebcrall zu haben .

ERNST ® SSyPäE5? ? Feuerbach - Stuttfgari .
Generalvertriob für Baden : 2778aCarl Wörner , Heidelberg , Brückenstr. 33.

Telephon 572.

Kunden-
Anfang8 -

Buchstahen

Verkaufs -Zeiten Kunden-
Anfangs-

Buchstaben

Verkaufs -Zeiten

Samstag Sonntag
22 . Juli 23 . Juli

Mittwoch
26 . Juli

Donnerstag
27 . Juli

Ve»»in , Vorm . Wflptw.
z ~ w . . 7— 3 ' / . Z—w . . 7- 8 7- 8
V- Ü- T . 8 l/i—9 V—ü —T . 8- 8 ", 8 - 8 7.
St— Sp~ S . 9 - 10 St—Sp—s » 8V»— 9 87. - 9
Sch . . . 10- 11 _ Sch . . 9 - 10 9— 10
R - Q - P . 11 - 12 K 10- 40 .7, 10—107«
0 —N . . » 12- 12j/j Q- r - 0 —N 10 ' . —11 10v, — 11

Ŝ achm . M . . . » 11—12 11—12
M . « t « 01 / äi/i Ii ® — L i • • 12— 12V, 12 —127 .
L . . . *f 3 1/ - —4 — Kaclim . Nachm .
K— J • » » 4 — 5 1/, K— J . 2 7,- 4 27 - 4
H . . . . 5 V,— 7 H . . i . 4—5 4—5
G . . f . 7—8 — G - F . . . 5 - 6 5—6
F- E . . . 8 - 9 E— i ) ; ' 6 - 67, 6- 6 ' .

Vorm « C—B . ^ . 6%- 7V, 6V. - 7V ,
D~ C . . . -r- 7- 7V, A . . « . . 71

,
'
,- 8 ? '/,- 8

B . ; . ■ 7V, - 9i . 2
A . , , . 9 '/»—10

ßandelslebranstalt
und

VSchttOasSs/sschMeMerkur
Karlsruhe, Karlftr, 13,

nächst dem Moninger ,
Fernsp . 2018.

Schönfchreiben

Buchführung ,
einf., dopp ., amerikan.

Stenographie , Mafch . - Schreiben
Rechnet ) . Rundschrift , Wechse !-
u . Sdieckkunde . Konto - Korrent -

wesen etc .
Honorar mäßiR.

Am 1 . jeden Monats beginnen
neue Kurse .

7ages - u . Abendkurse
Eintritt zu einzelnen Fächern

jederzeit. 7688
Ausführliche Auskunft und

Prospekte gratis durch
die DireliHon .

Altplatm
IN jeder Form lauft jedes
Quantum pro Gramm M 8 .30

Oskar Edelmann ,
7891 Bannwald - Allee 46 . 4 .2

GottGZtzismftsrdnung am 33 . Juli .
<? »angelische Stadtgemeinde .

Dtadttircke. iiff : NilitäraotteSd. Garnisonvit . © türm . 10 :©taMprr. Kuhlewein, « .12 : Christenl. Stadtpfr, «üHemViit— Kleine « rrchr . 10 : KindergotteSd. Stadtpfr. Rapp . VAi :•CTnnerU. voröred . Fischer . 6 : Stadtv. Lautenschläger. —
Schloßkirche . 10 : Hofpred. Fischer . — J, «jani»eSkirche « 10 :
-- tadtprr , vindenlang. % 11 : Christen! , Stadtpfr, Sivden .lang . %12 : K,nderaottetd . « tadtvir. Hesselbacher, — FbristuS-

»irche. 8 :̂ stadw. Lutz , 10 : Eiadtvir, Robde . ^ 12 : Luvend
^ottesd. ^ tadtpfr . Nohde , — « mtcindch . der SScftstobt . 10 :«to&t». Lutz. Ä12 : Ehrtitenl . Stadtpfr, Schilling , — Luther-ftrdie. « 10 : etahftnf. Müller . 11 : KindergotteSd. Ttadtp ' r.Weidemeier. — Jtijdt , 'ÄrankenhauS, 10 : Stadtpfr. Schil¬ling. —- Ludw . -Wtlb. ' » ranfentieim , 5 : Hofpred, Fischer . —Karl -Friedr.-GedächtntSk , «Stadtt . Mühlb/ ' . « 10 : GotheSd.stadtv ' k. Miss . Limmer . ^ 11 : AindcrgotteSd. Stadtvikar '
Miss . Zimmer . — Tiaklmifsenbil!.'SfirÄc. «m . 10 : Pfr . Katz :avd5 , «K : Pfr. Katz , Moni . u . Freit. , abdS . •'•<8 : KriegSand.«-»»rthcim . 9 : Stadtvilar Lautenfchläger , anjchl. Christen! .Abend -Andoibtcn. Schloßkirche : Donnerst . 8 . — Kl . fttrd )c :Mittw. 6. - 3obi»itneft . : TonnerS », 8 . - (fbrifhiäf . : Diensi .tag S. — Luthert . : ,Mittm . 8 . — Ojemeinbehcja h. West ' tadt :
iionnefSt . 8. ■— Ä« rl -Friedrich. vjedächtniskirche «StadtteilMüblb . s : Donnerst. 8« . -- Beiercheim : Donnerstag 8.

<?vaAgslischc Stadttmsfion , SereinShouS, Adlerstr. 2Z.
. -SindergottsSd. Stadtm. Lieber, ^ 12 : KinderaotteSd.in d. . JddanneSkirche,̂ lifü : Äindergottekd. in der Dialo -
nissenh . -Kap. 5.: .Iungfrauenver, v . Frl . Schweirkcrt , Marien -
str . 1 , 4 : Aungfraucnber . » . Weber, Ervprinzenitr . 12 . 4 :" ungfrauenver . d. Schwcst . ilwt . Ädlerftr , 23 . «6 : AbendW WW WWWWWM
aottesd . °stodtm. Lieber . 8 : Blankreuzversamml . .. Steinstr.31 . — Mittwoch, \ Bibelit . Ztadtm . Lieber . PtedigtauSg .Mittwoch, 8?» I | P _ _— Tonnerstag, abdS . 8Vi : GebetSversamnil,. 3 . St , — Freitag, abds. 8« : Vorbereitung s . d . KindergotteSdienst.

Evangelisches Veremsbaus, Amalienstraßc 77.
Vm , 11 % : SonntagSschule. Nachm , ? : MonatSversamml . :

verschied . Redner . ?iachm . 4 : Jungfrauenver. Abds . 8% :
Allg , Bers,. Stadtm. Räuber . — Moni .» abds . 8 : Jugendamt.8« : Blm,l-Kreüz-B^ — Dienstag, abdS , 8 : Frauengebetsstd .
8 '4 : Bibelbespreäi, f , Männer u . Jungs. — Mittwoch , abds.8 % : . Alka. Versmmnl. — TonnerKt.ag . abdS . 8 : Töchterverein.8 : Allg . Nermmml .. Durlacher Str . 32, Freitag, abds. 8 % :Allgemeine Kriegsgebctsstunde.
Etiang.-luth . Gemeinde (alte Friedbofkap., Waldhornstr . ).

Vorm . 10 : Gottesdienst. Chrijrenl , nach Schluß d ; Haupi-
gottesd. — Donnerst,, abds. 8« : Äriegsgebetst,, Bismarckstr l.

Katbolische ^ tadtqemeinde .St. Itephanstirche , 5 : Frühm . i 6 : hl. Messe mit Monats -
icoim. f . d . 3un<?iräuenfongr . it . die übrigen Jungfrauen :

hl. Messe : Ä9 : MlitärgotteSd. mit Prcd . ; « 10 : Hauvt -
oaiteSd . mit fi>oirwmt u . Pred. ! %12 : indergotteSd. mit Pre ? ,:
2 : Cbristenl. f* d .

'«üngl . : 3 : Her» Jesu- Andacht -: « 4 : Ver¬
kam ml . der Iungfrauenkongr. : « 8 : Andacht zur Erflednng
deS Friedens u . gutdr Witterung , ebenso Dienßtag n. Freitag
abends 8 , Montag , 24 . Juli , abends « g : Verilg . für den
Msltterverei«. Mittwoch . 26. Juli , Fest der hl. Anna : 8 : Mo»
natSmeise f . den Mütterverein . - AUcs Tt . ? inzeniiuShsu ?.'
. i7 : Austeilung der M, Komm . : 7 : hl . Meise: 8 : Predigt u.

iöochamt vor au?nes?dt. Alierh, : « 6 : Andacht mit Segen ,
SumSwg , 22 . Juli , hi » Mittwoch , 26 . ^nsi , ist täglich um «6
Andaäit zu Öftren des hl . Vinzen ? mit Segen . — St. 'Erter,
und ViiiUskirche . 5<6 : Beichtge 'egenb . ', fi : Früb. ck : H, «7, 7,« 8 : Austeil , der hl . ,»omm. : « 5 : deutsche Singm. 6 . Gene-

werden rasch und billig angefertigt in der
Druckerei der „Basischen Presse".

Vesper , mit Schluß der Aloyjiusandachn'n. : 8 : ^riegsandacht
— It . BrrnH»rduStirche. 6 : FrüHm. : 7 : W. MejZe u . Gene
ralkomm, der Jungkrauenlongr. : 8 : deutsche Singw. mit
Pred. -, « 10 : Häuptgottssd . mit Hochamt u . Pr?d. : II : Äin-
deryottesd . mit Pred, : 2 : Ckrisfenl. f . Mädchen : « 8 : HerzMvriä-Undacht : 6 : KriegSandach! mi» Segen . — Liebfraoen -
kirche . 6 : Frübm . mit Generalkomm. des Müttervereins;
S : deutsche 6ingm , mit Pred. : « 10 : ,i?auptg« t »eSd , mit Amt
u . Pred. : il : KinderaotteSd. mit Pred, : ~, ~2 : Shwitenl . für d.
Mädchen ; « 3 : Vesper ; 3 : Verkamn Bei MnttervereinS ,St. Annofeier : «8 : KriegSbittandacht mil Sffleri . Tonners-

, abdS . « ü : Per>am ml . der Mönnerkongregätion . Frei
abdS . « 9 : firchi . Verfamminng der Jünglinge. — 8t.

Vonifatiuskircke, 6 : Frübm . u . Generalkamniun . der Jung '
fraueniodalität: 8 : deutsche Singm. <nit Pred. : « 10 : Hauvt ^
gotteSd . mit .Hochamt u . Pred. : 12 : ÄindergotteSd, mit Pr, :•2 : (Shri )ienl . ». d . Mndch . : « 3 : Predig«, feiert . Aufnahme in
die Jünglingssoda !ltät , Prozess. u . Zege « : 7 : Bittand>nbt II.
Segen . Toxlqnden l,Heilig -Geist-Kird?ci . 6—8 : Beichtgel,:^ 7 : Kommunionmesse: 8 : deutsche Singw , mit Pred. ; « 10 :
vockcimt mit Pred, : 11 : Christen! . : 2 : Andacht um Segen f.
d . ??eldirüchte: >>: Andacht für unsere Krieger . Veiertheim
<Tt . MickoelSlirche )'. ?!,ö : Veichtgel . : U" : Frübm . mit Ans
teiiuug der hi . Komm . , vor - u . nachher WoiiarSfomm. f . die
Frauen, inibesondere des Mütterverein « : 8 : deutsche Singm .
mit Prcd. : « 10 : Hauptgoitesd . mit Hochamt u . Pred . ; « 2 :
Chrmenl . i . d. Mndch . ; 2 : Andacht z . Erlangung des Segens
für die Feldfrüchte u . Bittandacht : « 3 : Verfamml . des Mut-
tervereius mit Pred . — Rüppurr «Zt . Rinlanstirchc) . 6 :

6 : Be'chtgel. ; 7 : Früh« , mit Generalkomm, des chriktl. Müt-
tervereinS : v : deutsche Singm . mit Pred. ; ^ 11 : Christen! . :
2 : Her, Mariä-Andacht mit Segen : « 3 : . Vcrsammluiig des
Müttervereins mit Pred . : « 8 : Bittandacht mit Segen .

Alt-Katholifche Madtgemcindc .
Auferstehnngstirche . 10 : Geistlicher Rat Bodenstein .

Friedenskirche der Methodistengemeinde , Karlftr . 49d ,
Vm , « 10 : Predigt , Prediger Hücker. Gegenst. : Studien im

1 . Buch Moie. 11 : KindergotteSd. Nachm . 5Predigt , Pred.
Rücker . Gegen?: : Wann komm ! der allgemeine Völkersriede.
Abends « fi : Jugendbund . — Mittwoch , abds. % 9 : Bibeljtd.
— Donnerstag , äbds . « 9 : KriegsbeZitunde.
Zimtskirchc der ef . Gemeinschaft. Beiertheimer Allee 4.

??orm , '̂ 10 : Predigt. Prediger Becker. 11 : Kindergottesd.
Nachm . « 4 : Predigt. Prediger Becker. « 5 : >Jungt' rauenver .
— "NenStag. abds. ^ 9 ^ Gebetsveriammlg . — Donnerstag,
abd § . ^ 9 : Pibelftunde .

HmW
mm1. Pinn
Kaiserstraße 175

Tmels KgllsektisilghllllS
5htt * bis 1. August

o h n .e Kleiderkarten .
Staubmätttel
von Jf t 14 .75 an 1
Schwarze und dlane
Wlpakamäntel

jtt 28 . it >

Wüßerdichtc Mpsmönte !
7814 29 . 75

Schmrze raoHccö . Mäntel
JC 39 . 75

auch für starke Frauen .
Schwarze Äacken

von M 19 . 75 an
Herbst -Jacken
von K . 75 an

Wei «e ll . sglchc Blusen
von Jl 1,45 an
Jackenkleider

von 19 . < 5 an
Backfischröcke
von c4t 2 .75 an

Schwarze Röcke
Jl 13 . 75

auch für starke Frauen .

Kmder - Rs, : .
"

,
bis SO cm lang

3 . 50 4 . 50 5 . 50

WiihelKjlr. 34. lll.
Keine Ladeu ^pesen .

Buchhaltung^
MreibWgsch .-.SleLvgr .-.
5i §M s leüril
NMWWs Mm
wird mit garantiertem Erfolg
erteilt, - Anmeldungen au
Lehrer Strauß , Kronen -
strafte U , III . » 26667 .2 .2

KIsÄsser 7877

Ii -

Feier des Schutzpatrons de ? chnitl . Mütterrereins mit Pred .
u. Segen ;

' «8 : KriegSandacht. - - Grünwinkel <Kt. JosefSk .).

ptattenonlv/ielcolnu , Proben jjrafis.
Spe »: . : VerftriilSeriingcii

und liontaktdriickr .
^ dello.-e Ausführung , [rhnelltte

f .Werunif. billi<*fte Preife. 14.2
.MW .SSiB

litApfclwcm
40 (100 Liter , hat billigst ab¬
zugeben M. Selz . Apfelwein-
fcltcrri und Weinbandluno ,^ « Idelberg . Kaiserstraße 72.

Reste -Geschäft
Biktoriastr . 10, 3 Trcp ,

sind die erwarteten Reste ein-
getroffen. Frau Fränklc .

70 V»« W-bcrsche
F5kzzsbaeko ?en

Vrotbackberde. Obstdörren
u . Flei ^chräucher

beweisen deren Vorteile !
Herstellung von billigem Brot
u . Fleisch . Prospekt umsonst.
Besichtiguî g der Lager in der
Fabrik am Staatsbabnbof. auch«0>lntagS von 10 —2 Uhr für
Ätnbleutc gestattet. 54J
Erste u . ariisste Soezialfabrik

Antqn Weiter . Ettlingen Bd .

SCa &sfa
aetraaeneHerreo - n . Tamen-
tleider . ^ 6,uke . VU'bel zu
hoben Preisen , B2ö958,2 .2
Arlwlö Schap ^

Zährinaerftr . .'k^ .

nittiHiiinitiiiiiiiiiinnitiiiiinii
8 Stück im Palet ,

haben billigst abzugeben
Gebrüder Hörih

Bühl , Badcn .

i/r ' luuunoF
DurloeH

» „erünerBof1

Sonntag .

§ 14 B. G. B.
Ein Filmspiel in 4 .Akten.

Drama in 1 Akt.

M und fpl .
Ein Tier -Idyll

Drama in 3 Akten.

Der Bewahrer
der Lichter.

Drama in 1 Akt

KfflripRft L«ö
Hjp Esgenüicm .

Humor. 7878

CBeratenlcSif
auf Afewege

Huftioreske .

Von den
Kriegsschauplätzen

Altertümer
aller Art, Gold und Silber ,
kauft und *«I)It die höchsten
Preise das An» und Berkaufs«
geschöit Neukam . Friedrichs -
plat< 7 und Lammstr. 6 , im
Hof . Tel . 3546 . B1421 ?

Fette HM.
Mitesser. Bviccln , Sornaicf'
sprossen sc . entfernen ©ie*felbit
mit rnctiten. bewährten , ein«
fachen ^Mitteln. Die Billigkeit
ermöglicht jedem eine reine
Gesichtshaut zu haben. B^"°

Auskünfte kostenfrei im
Ateliers . Schö»hcitspjlege von

Paula Werner ,
Kaiserstratze 60 v 2 Treppe«.

Auch Sonnta-gS -H—12 'Ufir .

bestehend aus:
2 polierten Bettstellen ,
2 Rösten , 2 dreiteibgen
Matralzen , 2 - Polstern ,
2 -Nachttischen mit
Marmorplatt . , 1 Wasch¬
kommode mil Marmor - J
platte , Toüettensp '.eKel, |
1 Spiegekrhrank,Hand-

tuchständer;

igohaziBiiaBP

bestehend aus :
1 polierten Büfett , 1
Tisch mit Eichenplatte ,
A Stühlen . 1 Piüsch -

<Mwaa , 2 Bildern ;

bestehend aus :
1. Kflchenschrank , 1
Schaft , 1 Tisch , 2 Stuhl.,!

für nur 0O5 Mark.

M . Ragr ,
Möbelhaus

| 22 Waldslrajje 22.
Kann auf Wunsch
kostenlos zunlck-

geatclit werden .
B26026

Teleph . 1448.

Lumpen , SScke ,
Gilmmi .Metalle . Kellerkramzc.
deschlagi '.ahiüefrei kauft

B25644.3.2 ' Feuorstoin , Waldhornstr . a7.
S' ßmci» find, gute U . diSkr . STuf'
nai' ine . Fr. Kleinhans, Hebavune
Fosanrnpr. 2. Ecke Kaiierftr.
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